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Was  uns  betrifft 
GEMEINDEBRIEF  der  Katholischen 

GESAMTKIRCHENGEMEINDE  NECKARSULM 

Ausgabe I – Ostern 2019

 

In diesem Gemeindebrief: 

Hinweise zur Hauskommunion und Krankensalbung  
zum Herausnehmen (S. 25 – 28) 

Spendenaufruf „Spende für die Ortskirche“  (S. 22 – 24) 

(Bild: Ostergarten Pax Christi, 2018 / © B. Cebulla) 

 

Gesamtkirchengemeinde Neckarsulm – www.se-nsu.de 
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Liebe Leserinnen und Leser 

unseres Gemeindebriefes! 

„M? Mensch, wo bist du?“ 

Diese Frage greift der Flensburger 
Künstler Uwe Appold mit dem mise-
reor-Hungertuch (siehe unten) in 
diesem Jahr auf. Die Grundfarbe ist 
blau: Symbol für das Wasser, das wir 
alle zum Leben brauchen, und Sym-
bol auch für den Himmel, das Unend-
liche, das Unbeschreibliche, das unser 
Leben hält und trägt. Ein wenig aus 
der Mitte herausgerückt ist ein gol-
dener Ring: ohne Anfang und Ende 
kann er für Gottes Gegenwart stehen. 
Die goldene Farbe spiegelt den göttli-
chen Glanz wider, in dem rote Fle-
cken zu sehen sind, rot wie die Liebe. 

Der Ring ruht auf einer braunen Flä-
che, die wie eine zerklüftete Gebirgs-
landschaft aussieht. Der Künstler hat 
keine Farbe dafür verwendet, son-
dern Erde aus dem Garten Getsema-
ni. Neben dem Wasser ist Erde ein 
Lebenselement. Erde kann unseren 
Blick zurücklenken auf den Ort, von 
dem sie stammt. Aus der Erde kann 
aber auch Neues, vielleicht Überra-
schendes wachsen. Die Erde des Gar-
tens Getsemani führt uns an den An-
fang der drei österlichen Tage, an den 
Ort, an dem Jesus zu seinem Vater 

gebetet hat. Sie führt uns weiter zum 
neuen Leben aus der Auferstehung 
heraus. So hat der goldene Ring des 
göttlichen Glanzes seinen Platz auf 
der Erde. Dort, wo wir Menschen le-
ben, und dort, wo Jesus uns durch 
Leid und Tod den Weg zum göttli-
chen Leben gezeigt hat. 

In diesem Ring hat das Haus seinen 
Platz, das gemeinsame Haus, von 
dem Papst Franziskus in seiner En-
zyklika „Laudato Si“ gesprochen hat: 
unsere Erde, die wir Menschen uns 
teilen mit allen anderen Geschöpfen 
Gottes. Dieses Haus ist nicht fertig, es 
ist brüchig, es scheint gefährdet, ge-
rade auch durch das, was wir Men-
schen ihm antun. Gestaltet ist es, wie 
die braune Fläche, aus Erde vom Gar-
ten Getsemani. 

Mensch, wo bist du?  

Stehst du an der Stelle der abstrakten 
Figur rechts unten, die scheinbar un-
beteiligt dabeisteht? 

Oder findest du dich im Haus wieder, 
im gefährdeten, zerbrechlichen Haus? 

Stehst du irgendwo auf der Erde des 
Gartens Getsemani, vielleicht hilflos 
und ratlos wie die Jünger Jesu? 

Schwimmst du im Wasser des Lebens 
mit freiem Blick auf den goldenen 
Ring? 

Wir laden Sie ein, in den kommenden 
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Kar- und Ostertagen gelegentlich auf 
dieses Bild zu schauen und sich zu 
fragen: Mensch, wo bist du? Viel-
leicht fällt die Antwort immer wieder 
neu aus. 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Fami-

lien schöne und gesegnete Kar- und 
Ostertage, in denen Sie immer wieder 
etwas vom Ring des göttlichen Glan-
zes sehen dürfen. 

Das Pastoralteam 

 

 

Entwicklung der Gesamtkirchengemeinde 

– neue Ortssatzung zum 01.01.2019 – 

Die Kirchengemeinderäte unserer 
Kirchengemeinden haben sich am 
Anfang ihrer Amtszeit dazu verstän-
digt, dass sie weiter zusammen-
wachsen und Bereiche zusammen-
legen wollen. 

Im darauffolgenden Prozess wurden 
von einer Arbeitsgruppe gemeinsam 
mit unserer Kirchenpflegerin Jana 
Gärtner verschiedene Möglichkeiten 
überlegt, wie diese Ziele umgesetzt 
werden können. Es gab dazu diverse 
Abstimmungen mit dem Bischöfli-
chen Ordinariat und einen Termin 
mit Weihbischof Karrer. 

Am Ende dieses Prozesses steht nun 
eine neue Ortssatzung, die zum 01. 
Januar 2019 in Kraft getreten ist. Sie 
wurde von allen vier Kirchenge-
meinden sowie dem Gesamtkirchen-
gemeinderat genehmigt und vom Bi-
schöflichen Ordinariat bestätigt. 

Entgegen der ersten Überlegungen 
wird es aufgrund zu großer büro-
kratischer und rechtlicher Aufwände 
keine Vereinigung der Kirchenge-

meinden zu einer Gemeinde geben. 
Stattdessen hat man sich für die 
weitestgehende Übertragung der 
Aufgaben an die Gesamtkirchenge-
meinde entschieden. 

Neben der Steuerzuweisung, die bis-
her schon auf Ebene der Gesamt-
kirchengemeinde erfolgt ist, wird sich 
die Gesamtkirchengemeinde auch um 
die Bereiche Personalverantwortung, 
Vermögensverwaltung und Träger-
schaft von Einrichtungen wie dem 
Pfarrer-Abele-Kindergarten in Da-
henfeld kümmern. Es wird auch nur 
noch einen Haushaltsplan und Jahres-
abschluss geben, so dass die einzel-
nen Kirchengemeinderäte deutlich 
entlastet werden. Außerdem wurden 
in der neuen Ortssatzung viele Berei-
che, die im täglichen Leben schon zu-
sammengewachsen waren, schriftlich 
festgehalten, wie z. B. die Katechese 
(Taufe, Erstkommunion, Firmung, 
Ehe), die Kirchenmusik, die Festle-
gung der Gottesdienstordnung und 
die Öffentlichkeitsarbeit. 

Siegbert Denk 
Pfarrer 

Elisabeth Schick 
Pastoralreferentin 

Klaus Börger 
Diakon 

Hermann Maier 
Pfarrer 

Pater Ivan Lobo SVD 

Sandra-Maria Ochs 
Pastoralreferentin 

Michael Bartzik 
Pfarrer 

Bernhard Meyer 
Diakon 

Christian Göckel 
Kirchenmusiker 
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Für diese übergeordneten Bereiche 
wird der Gesamtkirchengemeinderat 
zuständig sein, der sich wie seither 
aus Mitgliedern der einzelnen Kir-
chengemeinden zusammensetzt. Er 
kann weiterhin Aufgabengebiete an 
den geschäftsführenden Ausschuss 
(GA) delegieren, der aus Mitgliedern 
jeder einzelnen Kirchengemeinden 
besteht. 

Bei Themen, die speziell eine Kir-

chengemeinde betreffen, wie z. B. bei 
Bauangelegenheiten, wird der örtli-
che Kirchengemeinderat natürlich 
miteinbezogen. 

Nun gilt es die neue Ortssatzung in 
den einzelnen Gremien umzusetzen 
und mit Leben zu füllen, um auf die-
ser gemeinsamen Basis die Zukunft 
der Gesamtkirchengemeinde Neckar-
sulm zu gestalten. 

Lea Wasser 

 

Kirchliche Statistik 2018 für unsere Gesamtkirchengemeinde 

 St. Dionysius St. Johannes Pax Christi St. Remigius 

Trauungen 9 0 1 7 

Taufen 24 10 8 3 

Kirchenaustritte 31 31 22 2 

Aufnahmen 0 0 0 0 

Bestattungen 47 29 17 15 

Erstkommunionkinder 24 13 11 4 

Firmlinge 15 13 14 9 

Kirchenbesucher 

Zählung Februar 375 165 71 68 

Zählung November 395 244 56 73 

Spendeneingänge in unserer Gesamtkirchengemeinde 2018 

 St. Dionysius St. Johannes Pax Christi St. Remigius 

Adveniat 3.165,81 € 2.147,17 € 363,03 € 1.776,40 € 

Afrikakollekte 451,17 € 166,73 € 101,00 € 70,42 € 

Sternsingeraktion (2019) *1) 11.120,52 € 8.145,90 € 1.263,00 € 1.989,17 € 

Krippenopfer 470,11 € -- 99,00 € 143,95 € 

Spendenaufruf 6.805,00 € 2.450,00 € 3.111,00 € 1.180,00 € 

Kirchenrenovierung 

(Silber-Sonntag) 
2.796,47 € 1.872,80 € 1.575,98 € 782,53 € 

Caritassammlung 1.130,00 € 605,00 € 540,00 € 50,00 € 

Caritas Kollekten 567,65 € 366,40 € 271,95 € 173,80 € 

Spenden Orgel 700,00 €    

 Altpapiersammlungen 1.890,40 € 

*1) Im Ergebnis enthalten sind: 1.323,13 € in Obereisesheim / 2.444,29 € in Untereisesheim
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Unsere Erstkommunionkinder 2019 
62 Kinder aus unserer Gesamtkir-
chengemeinde werden in die Mahl-
gemeinschaft unserer Kirchenge-
meinden aufgenommen. 

Zu den Erstkommuniongottesdiens-
ten und Dankgottesdiensten sind 
alle Gemeindemitglieder herzlich 
eingeladen! 

Pastoralreferentin Sandra Ochs / 
Pastoralreferentin Elisabeth Schick 

Anbei die letzten Termine im Rahmen der Vorbereitung auf die 

Erste Heilige Kommunion:  

1. Palmen basteln für Palmsonntag 
Termine entnehmen Sie bitte der 
Homepage (https://se-
nsu.de/sakramente/eku/termine) 

2. Palmsonntag 
Samstag, 13.April 2019, 18.00 Uhr, 
Pax Christi, Amorbach, 
Treffp.: 17.45 Uhr Gemeindesaal 

Sonntag, 14. April 2019, 9.15 Uhr, 
St. Remigius, Dahenfeld, 
Treffp.: 9.00 Uhr Gemeindesaal 

Sonntag, 14. April 2019, 9.30 Uhr, 
St. Dionysius, Treffpunkt und 
Beginn auf dem Marktplatz 

Sonntag, 14. April 2019, 10.45 Uhr, 
St. Johannes, 
Treffp.: 10.30 Uhr Gemeindesaal 

3. Weggottesdienst Nr. 5 / zugleich 
Fußwaschung – Gründonnerstag: 
Donnerstag, 18 April 2019, 17.00 
Uhr, St. Johannes, Neckarsulm-
Neuberg, für alle Kommunion-
kinder der Gesamtkirchenge-
meinde 

4. Karfreitag: 
Kinderkreuzweg für die Kinder 
aus St. Dionysius und St. Johannes 
Freitag, 19. April 2019, 10.00 Uhr, 
St. Franziskus, Neckarsulm-
Untereisesheim 

Passionsspiel für die Kinder aus 
Pax Christi und St. Remigius 
Freitag, 19. April 2019, 11.00 Uhr, 
St. Remigius, Dahenfeld 

5. Osternacht 
Wort-Gottes-Feier zur Osternacht 
für Familien, mitgestaltet von der 
Rasselbänd, Dahenfeld 

Termin und Ort für alle  
Kommunionkinder: 
Samstag, 20. April 2019, 18.30 Uhr, 
Pax Christi, Amorbach 

6. Ostermontag 
Gemeinsamer Gottesdienst aller 
Gemeinden der Gesamtkirchen-
gemeinde; parallel dazu 
Minigottesdienst im Gemeindesaal 
Montag, 22. April 2019, 10.00 Uhr, 
St. Remigius, Dahenfeld 

7. Proben zur Kommunionfeier 
Termine entnehmen Sie bitte der 
Homepage 

8. Kommunionfeier 
s. nachfolgend für die einzelnen 
Gemeinden; Treffpunkt für die 
Kommunionkinder ist jeweils eine 
halbe Stunde vorher im Gemein-
desaal bzw. in der Klosterkirche 
(St. Dionysius) 

9. Dankgottesdienst 
s. nachfolgend für die einzelnen 
Gemeinden 

https://se-nsu.de/sakramente/eku/termine
https://se-nsu.de/sakramente/eku/termine
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Bitte bringen Sie zum Dankgottes-
dienst die Rosenkränze, Kreuze oder 
Ähnliches mit, die gesegnet werden 
sollen. Auch in diesem Jahr bezu-
schusst die Diözese die Anschaffung 
des Gesangbuchs Gotteslob mit je-
weils 10 €. Bitte bringen Sie dafür das 
neu gekaufte Gotteslob mit. Sie erhal-

ten dann 10 € in bar ausbezahlt und 
das Gotteslob wird mit einem Auf-
kleber versehen. Wir können leider 
nur die Gesangbücher bezuschussen, 
die uns auch vorliegen. 

Die Kinder dürfen ihre Spenden-
tütchen mitbringen. 

 

SStt..  DDiioonnyyssiiuuss  
Sonntag, 28. April 2019: 
09.30 Uhr Erstkommuniongottesdienst,  
Montag, 29. April 2019: 
10.00 Uhr Dankgottesdienst in St. Dionysius mit Segnung der Gegenstände 

 

SStt..  JJoohhaannnneess    
Sonntag, 28. April 2019: 
11.15 Uhr Erstkommuniongottesdienst (mit den Orgelpfeifen), 
Montag, 29. April 2019: 
10.00 Uhr Dankgottesdienst in St. Dionysius mit Segnung der Gegenstände 
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PPaaxx  CChhrriissttii  
Sonntag, 12. Mai 2019: 
09.30 Uhr Erstkommuniongottesdienst (mit den Orgelpfeifen), 
Montag, 13. Mai 2019: 
10.00 Uhr Dankgottesdienst in St. Remigius mit Segnung der Gegenstände 
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SStt..  RReemmiiggiiuuss    
Sonntag, 12 Mai 2019: 
11.15 Uhr Erstkommuniongottesdienst (mit Rising), 
Montag, 13. Mai 2019: 
10.00 Uhr Dankgottesdienst in St. Remigius mit Segnung der Gegenstände 

 

Leben in Fülle – missio-Sonntag 

Alle vier 
Jahre lädt 
missio die 
Gemeinden 

in der Diözese zum „besonderen 
missio-Sonntag“ ein. Damit will das 
Hilfswerk außerhalb der festgelegten 
Kampagnen zur Auseinandersetzung 
mit dem Thema Weltkirche anregen. 

In diesem Jahr konnten wir als Predi-
gerin Sr. Birgit aus dem Kloster Un-
termarchtal gewinnen, die uns jeweils 
zu Beginn der Gottesdienste mit Bil-
dern etwas über das Leben in den 
Untermarchtaler Niederlassungen in 
Ostafrika erzählt. 

missio ruft zur Solidarität auf: im Ge-
bet, durch Information und durch ei-
nen finanziellen Beitrag. An diesem 

Sonntag wird deshalb auch für die 
missio-Fördermitgliedschaft gewor-
ben. Fördermitglieder sind der Welt-
kirche verbunden, indem sie für die 
Kirchen anderer Länder und ihre An-
liegen beten, indem sie sich informie-
ren (dafür gibt es die Zeitschrift 
„Kontinente“, die die Fördermitglie-
der erhalten) und indem sie einen 
Beitrag von monatlich 5 Euro leisten. 

Termine: 
30. März, 18.00 Uhr, in Pax Christi, 
Amorbach 
31. März, 9.15 Uhr, in St. Remigius, 
Dahenfeld 
14. Juli, 9.30 Uhr, in St. Dionysius 
14. Juli, 10.45 Uhr, in St. Johannes 

Pastoralreferentin Elisabeth Schick 
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Firmung 2019 

– Start der Firm-Vorbereitung in der 

Gesamtkirchengemeinde 

Neckarsulm – 

In diesem Jahr werden wir am Sams-
tag, den 29. Juni 2019, um 10.00 Uhr, 
in St. Dionysius das Fest der Fir-
mung feiern. Als Firmspender kommt 
nach vier Jahren erneut der mittler-
weile emeritierte Weihbischof Dr. Jo-
hannes Kreidler aus Rottenburg. 

Nach den beiden gut besuchten In-
formationsabenden Mitte Januar mel-
deten sich 57 Firm-Bewerber*innen 
zur diesjährigen Firmung an und 
starteten Ende Februar in die kon-
kreten Vorbereitungen. 

Auch in diesem Jahr werden sie an 
mehreren Wochenenden jeweils einen 
Tag in der großen Gruppe miteinan-
der verbringen und das Treffen mit 
einem gemeinsamen Gottesdienst ab-
runden. 

Beim ersten Treffen Ende Februar 
ging es um deie Fragen, warum sie 
zur Firmung gehen möchten, wer sie 
sind und was sie im Moment beschäf-
tigt. Außerdem wurden kurze Thea-
terstücke entwickelt und präsentiert, 
die von jungen Menschen aus dem 
Neuen Testament handelten, welche 
vor eine Entscheidung im Glauben 
gestellt wurden. 

Bis zum Tag der Firmung selbst wer-
den wir uns noch ein paar Mal treffen 
und uns u. a. mit den Themen Gott, 
Vorbilder des Glaubens, Gottesdienst, 
Heiliger Geist und Versöhnung be-
schäftigen. 

Dieses Jahr gibt es noch eine Beson-
derheit: wir feiern nicht nur Firmung, 

sondern eine Firm-Bewerberin wird 
in einer Eucharistiefeier während der 
Firmvorbereitung das erste Mal die 
heilige Kommunion empfangen. 

Das diesjährige Motto ist in Anleh-
nung an ein Wort aus dem Le-
sungstext der Firmung entstanden. In 
der Apostelgeschichte wird die Be-
kehrung des Apostels Paulus geschil-
dert, wie er – noch als unerbittlicher 
Christenverfolger – vom Pferd stürz-
te, die Stimme Jesu hörte und erblin-
det war. Erst als ihm ein Jünger Jesu 
die Hände auflegte und ihn auffor-
derte, nicht länger zu zögern, sondern 
aufzustehen und Jesu Namen anzuru-
fen, konnte Paulus wieder sehen und 
wurde zu einem der größten Anhä-
nger und Missionar des Christen-
tums. 

So wünschen wir auch unseren Firm-
Bewerber*innen, dass sie Menschen 
an ihrer Seite haben, die ihnen helfen, 
in schwierigen Situationen wieder 
aufzustehen, und dass sie stets den 
Mut und das Vertrauen finden, ihren 
eigenen Weg zu gehen. 

Weitere Informationen sowie den ge-
nauen Terminplan gibt es auf unserer 
Homepage unter 
https://se-nsu.de/sakramente/hl-geist. 

Diakon Klaus Börger / Lea Wasser 

https://se-nsu.de/sakramente/hl-geist
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Eheseminare in Neckarsulm zur Vorbereitung auf die 

kirchliche Trauung

Papst Franziskus hat eindringlich auf 
die Notwendigkeit einer grundlegen-
den Information und Vorbereitung 
von Eheleuten auf die kirchliche 
Trauung und deren Bedeutung hin-
gewiesen. Dieser Gedanke wurde in 
Neckarsulm aufgenommen und eine 
neue Form eines 2-teiligen Ehesemi-
nares durchgeführt. 

Zum ersten Mal in der Gesamtkir-
chengemeinde Neckarsulm fanden so 
im Dezember 2018 und im Februar 
2019 zwei Treffen für Brautpaare 
statt. Jeweils halbtägig, ging es bei 
den Zusammenkünften um inhalt-
lich-theologische und auch um „tech-
nische“ Themen und Fragen „rund“ 
um Trauung und Ehe.  

In einem 1. Treffen mit dem Titel 
„Kirchliche Trauung – wie geht das?“ 
wurden mit Diakon Klaus Börger und 
Pfr. Michael Bartzik (in Vertretung 
von Dekan Siegbert Denk) Themen 
rund um das Ehevorbereitungsproto-
koll und die inhaltlichen wie forma-
len Abläufe einer kirchlichen Trau-
ung besprochen.  

In einem 2. Treffen mit dem Titel 
„Was bedeutet Ehe vor Gott und in 
seiner Kirche“ wurden theologische, 
anthropologische und lebensprakti-
sche Aspekte einer christlichen Ehe 

nach katholischem Verständnis erläu-
tert und vertieft. Referenten dieses 2. 
Teils waren Dr. Thomas Ochs (Theo-
loge, Ehemann und Familienvater), 
Dr. Clemens Morath (Agrarwissen-
schaftler, Ehemann und Familienva-
ter) und das Ehepaar Stefan und Sieg-
linde Henkel (Eltern und Großeltern, 
Verantwortliche in der Bewegung 
„Marriage encounter“, die weitere 
Kurse zur Vertiefung anbietet). 

Beide Treffen fanden eine große Re-
sonanz. So soll es zukünftig einmal 
im Jahr ein solches 2-teiliges Ehese-
minar für alle Brautpaare geben, die 
in den Kirchen Neckarsulms heiraten 
wollen. 

Dekan Siegbert Denk / Diakon Klaus 
Börger / Dr. Thomas Ochs

 

Lieder des Monats

Das sogenannte „Lied des Monats“ 
wurde nach dem Erscheinen des neu-
en Gesangbuchs vom Amt für Kir-
chenmusik in Rottenburg eingeführt. 

Ein neues Lied wird dabei zu Beginn 
eines Monats mit den Gemeinden 
eingeübt und anschließend den gan-
zen Monat lang in den Gottesdiensten 
gesungen, damit es gut „in’s Ohr 
geht“. 
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Das hat dort gut geklappt, wo sich 
Menschen bereit erklärt haben, die 
Lieder mit den Gottesdienstbesu-
chern einzuüben. Oftmals waren das 
Organisten oder Chorleiter, aber auch 
Chöre oder extra dafür gegründete 
Gesangsgruppen. 

In der Gesamtkirchengemeinde Nec-
karsulm hat Werner Geis in dieser 
Hinsicht einen großen Beitrag ge-
leistet: einerseits durch die Schola in 
Pax Christi, die jeden Monat das 
„Lied des Monats“ vorstellt, und an-
dererseits durch sein Einüben in St. 
Dionysius und der Klosterkirche. Da 
neue Lieder in St. Johannes und St. 
Remigius allerdings nicht so konse-
quent geübt wurden, entstand in die-
ser Hinsicht ein gewisses Gefälle zwi-
schen den Gemeinden. 

Das Ziel ist nun, unsere vier Pfarreien 
auf einen Stand zu bringen. Deshalb 
gibt es ab diesem Jahr einen eigenen 
„Lied des Monats“-Plan für die Ge-
samtkirchengemeinde. Dieser orien-
tiert sich am Plan der Diözese, weicht 
aber auch nicht selten davon ab. 

Es kann und wird passieren, dass 
Lieder des Monats eingeübt werden, 
die in der ein oder anderen Gemeinde 
schon bekannt sind. Bitte haben Sie 
also etwas Geduld, falls ein Ihnen be-
kanntes Lied mehrere Sonntage hin-
tereinander gesungen wird, damit 
auch in dieser Hinsicht die Pfarreien 
weiter zusammenwachsen können. 

Ihr Kirchenmusiker  
Christian Göckel 

 

Vesper (Abendgebet) in Pax Christi

Wir laden herzlich dazu ein, einmal 
in der Woche mit dem Abendgebet 
der katholischen Kirche, der soge-
nannten Vesper, ganz bewusst den 
Tag abzuschließen. 

Wir treffen uns ab dem 06. Mai, außer 
in den Sommerferien, jeden Montag 
um 18.00 Uhr im Besprechungsraum 

des Pfarrbüros Pax Christi (Eugen-
Bolz-Str. 8) in Amorbach. Dort wer-
den wir etwa eine knappe halbe 
Stunde lang gemeinsam die Psalmen, 
Lobgesänge und Texte aus dem 
Stundenbuch beten. 

Pastoralreferentin Elisabeth Schick / Lea 
Wasser 

Osterkollekte 2019 für die Bischof-

Moser-Stiftung 

Dank Ihrer Unterstützung fördern wir verborgene Talente und phantasie-

volle Ideen in der Seelsorge.  

www.bischof-moser-stiftung.de, E-Mail: bms@bo.drs.de,  

Spendenkonto:  Bischof-Moser-Stiftung, Betreff: Osterkollekte 

  IBAN: DE90 6005 0101 0001 1155 85 

  BIC: SOLADEST  (BW Bank) 

http://www.bischof-moser-stiftung.de/
mailto:bms@bo.drs.de
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Gott.Zeit.Nah. 

Du möchtest Kraft für Dei-
nen Alltag tanken und Ruhe 
finden? 

Du möchtest Dich auf Gottes 
Gegenwart einlassen? 

Du suchst einen Ort des Mit-
einanders im Glauben? 

Du bist herzlich eingela-
den: die Liturgie zu feiern 
und vielleicht neu für dich 
zu entdecken, unterstützt 
von biblischen Texten, Ge-
danken heutiger Christen 
und Mitmach-Aktionen. 
Dazu gibt es berührende 
Musik von verschiedenen 
Gruppen und Chören. 

Nach einer kreativen Pause werden 
ab diesem Jahr wieder regelmäßig 
Gott.Zeit.Nah.-Gottesdienste stattfin-
den. 

Zwar nicht mehr ganz so häufig, aber 
einmal im Quartal haben wir diese 
besonderen Gottesdienste geplant. In 
der Regel werden die Veranstal-
tungen wie bisher am Sonntagabend 
sein.  

Neu ist, dass es in der Regel schon 
um 17.00 Uhr beginnt. Neu ist auch, 
dass wir verschiedene Orte der Ge-

samtkirchengemeinde berücksichti-
gen werden und dass es nach jedem 
Gottesdienst noch einen geselligen 
Abschluss geben wird, bei dem man 
bei Speis und Trank miteinander ins 
Gespräch kommen kann. 

Außerdem gibt es im Gott.Zeit.Nah. -
Team ein paar neue Gesichter, die 
jetzt auch mit vorbereiten und mitge-
stalten werden. Natürlich können 
sich auch gerne weitere interessierte 
junge und jung gebliebene Personen 
anschließen. Nach den Sommerferien 
werden wir uns zur weiteren Planung 
erneut treffen. 

Folgende Termine für das Jahr 2019 
stehen fest: 

14.04.2019, 17.00 Uhr:  
Gott.Zeit.Nah. Kreuzweg zum 
Scheuerberg; Start beim ASG 

30.06.2019, 17.00 Uhr:  
Gott.Zeit.Nah. im Freien; 
Klostergraben / Klosterkirche 

Samstag, 28.09.2019, 18.00 Uhr:  
Gott.Zeit.Nah. Erntedank;  
Pax Christi Amorbach 
(Achtung! Vorabendmesse!) 

22.12.2019, 17.00 Uhr:  
Gott.Zeit.Nah. Waldweihnacht; 
Scheuerberg 

Lea Wasser 



Aus der Gesamtkirchengemeinde  

 13  

Pilgerwoche – Auf den Spuren des heiligen Martin 
Freitag, 16. August – Mittwoch, 21. August 2019 

Liebe Mitglieder 
der St. Martinus-
Gemeinschaft, 
liebe Interessierte, 

im August 2019 wollen wir gemein-
sam auf dem Martinusweg unterwegs 
sein. Wir pilgern an vier Tagen insge-
samt ca. 88 Kilometer auf dem Regio-
nalweg Nord von Bad Mergentheim 
bis Erlenbach. Abschluss wird die 
Bundesgartenschau in Heilbronn. 
Die Etappen sind zwischen 18 und 24 
km lang. Gepilgert wird mit Tages-
rucksack. 

Dabei werden wir nicht nur eine 
wunderbar ursprüngliche Landschaft 
erfahren und erleben, sondern wollen 
den heiligen Martin in seinem Leben 
und seinem Wirken kennenlernen. 

Die Pilgerwoche findet nur statt, 
wenn sich mindestens 6 Personen an-
melden. Die Gruppengröße ist auf 20 
Personen beschränkt. 

Gut eingelaufene Schuhe, Regen- und 
Sonnenschutz und vor allen Dingen 
eine gute körperliche Grundkonditi-
on sollten vorhanden sein. 

Pilgerbegleiter sind Monika und 
Wolfgang Bucher. Frau Bucher ist 
Vorsitzende der St. Martinus-Ge-
meinschaft e.V. 

Unsere Leistungen: 

➢ 5 Übernachtungen im Kloster 
Schöntal mit Halbpension und 
Lunchpaket  

➢ Bustransfer an 3 Tagen  

➢ Pilgern laut Programm 

➢ Spirituelle Begleitung und Pilger-
schal 

Kosten: Preis pro Person  
Im Doppelzimmer:  355,- € 
Einzelzimmerzuschlag:  50,- € 

In den Kosten nicht enthalten sind 
Öffentliche Verkehrsmittel am 3. und 
5. Tag und der Eintritt für die Bun-
desgartenschau. 

Anmeldeschluss: 30.04.2019  
Die Plätze werden in der Reihenfolge 
der Anmeldung vergeben. Wir emp-
fehlen daher eine frühzeitige Anmel-
dung. 

Weitere Informationen und Anmel-
dung: 
Monika und Wolfgang Bucher  
Staufenweg 5 
72229 Rohrdorf 
 07452-66485 
 monikabucher@bucher-kat.de 

Reiseveranstalter ist im Auftrag der 
St. Martinus-Gemeinschaft die Bene-
dikt Heine GmbH & Co. KG, Ahegg 
22, in 88239 Wangen im Allgäu. 

Weitere Informationen zum genauen 
Verlauf und Anmeldeformulare gibt 
es im Pfarrbüro St. Dionysius: 
 2127, 
 StDionysius.Neckarsulm@drs.de 
 

mailto:monikabucher@bucher-kat.de
mailto:StDionysius.Neckarsulm@drs.de
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Umrahmt von Pfadfinderinnen: v. l. Oberbürgermeister Steffen Hertwig, Willi Weitzel, Dr. Thomas Ochs 
und Bildhauer Wolfgang Eckert vor dem neuen St. Martinskunstwerk / © Heilbronner Stimme 

Martinuspilgerweg – Wanderung am Sonntag, den 22.09.2019 

Die katholischen Kir-
chengemeinden St. Re-
migius, Dahenfeld, und 
Pax Christi, Amorbach, 

veranstalten zusammen mit der evan-
gelischen Heilig-Geist-Gemeinde, 
Amorbach / Dahenfeld, gemeinsam 
am Sonntag, den 22. September 2019, 
einen ökumenischen Gottesdienst 
mit anschließender Wanderung auf 
den beiden Martinuspilgerwegen. 

Beginn: 10.00 Uhr ökumenischer Got-
tesdienst in der ev. Heilig-Geist-
Kirche in Amorbach. 

Nach dem Gottesdienst ca. 11.30 Uhr 
Treffpunkt an den Katholischen Fach-
schulen St. Martin Neckarsulm – 
Ausgangspunkt für die Wanderun-
gen in 2 Gruppen auf dem „kleinen 
Martinusrundweg“ Neckarsulm und 
dem „großen Martinuspilgerweg“ 
von Neckarsulm nach Erlenbach. 

Für das leibliche Wohl wird gesorgt 
und Transportmöglichkeiten mit dem 
Bus werden organisiert. 

Dietmar Pieronczyk 

 

Eine St. Martinsfeier der besonderen Art 

Rund 450 Menschen von jung bis alt 
sind am 3. November 2018 zu Gast im 
Paulussaal, als Fernsehmoderator 
Willi Weitzel auf Großleinwand einen 

seiner „wilden Wege“ präsentiert. Die 
vielen Sternsinger, Ministranten, 
Pfadfinder, angehende Erzieher und 
eine Menge weiterer Engagierter in 
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Die Sternsinger von Dahenfeld mit Willi Weitzel 
und ihren Gruppenleitern, den beiden angehenden 

Erziehern Jannik Arpogaus und Lea Trage / 
© Felix Kühner 

den katholischen und evangelischen 
Kirchengemeinden staunen, wie Willi 
mit einem Esel die Strecke von Jesus, 
Maria und Josef von Nazareth nach 
Bethlehem gegangen ist und was er in 
den zwölf Tagen dabei erlebt hat.  

Willi Weitzel, der sich sehr für die 
Sternsingeraktion und andere carita-
tive Organisationen engagiert, ist ein 
gelungener Auftakt zur Eröffnung 
des stadtinternen Martinuspilgerwe-
ges. Eine große Schar zieht anschlie-
ßend in Begleitung des Kolpingblas-
orchesters und der mit Fackeln leuch-
tenden Pfadfinder singend und be-
tend zur ev. Stadtkirche. Dort enthüllt 
Pfarrer Walter Keppler zusammen 
mit Willi Weitzel die Tafel „Via Sancti 
Martini“ und Achim Wicker von der 
Martinusgemeinschaft der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart spricht ein 
Grußwort zur Aufnahme der evan-
gelischen Kirchengemeinde in den 
Martinusweg. Nach dem gemein-
samen Lied „Lobe den Herren“ zieht 
die Pilgerschar zur alten Stadtmauer. 
Oberbürgermeister Steffen Hertwig 
bedankt sich in seiner Ansprache bei 
allen, die zum Gelingen des Marti-
nuspilgerweges und dem Kunstwerk 
beigetragen haben. Anschließend 
wird im Beisein des Künstlers Wolf-
gang Eckert die von einer Neckar-
sulmer Familie gestiftete lebensgroße 
St. Martinsdarstellung „Teilen auf 
Augenhöhe“ enthüllt.  

Nachdem Dekan Siegbert Denk das 
Kunstwerk gesegnet hat, sprechen 
Willi Weitzel und Schulleiter Dr. 
Thomas Ochs gemeinsam Gedanken 
zum Thema „Begegnung auf Augen-
höhe“. Mit dem St. Martinsgebet en-
det dieser Teil und viele nehmen an-
schließend die Gelegenheit wahr, mit 

Willi Weitzel im Foyer des Senioren-
heims St. Vinzenz persönlich ins Ge-
spräch zu kommen. In St. Vinzenz, 
das ebenfalls eine Station der „Via 
Sancti Martini“ ist, gibt es für die 
zahlreichen Pilger erfrischende Ge-
tränke. Nach 2 Stunden Gesprächen 
mit Willi und untereinander sowie 
zahlreichen Interviews und Auto-
grammen endet hier diese St. Mar-
tinsfeier der besonderen Art.  

Inzwischen sind rund 60 Pilgergrup-
pen aus nah und fern den großen und 
kleinen Neckarsulmer Martinusweg 
gegangen, der im Rahmen der 72-
Stunden-Aktion des BDKJ und der 
kath. Jugend im Mai mit Kunsttafeln 
ausgeschildert wird. Auch für die 
Neckarsulmer Ökumene ist er von 
großer Bedeutung: Am 15. Septem-
ber 2019 werden die Senioren der 
Martin-Luther-Kirchengemeinde 
Neckarsulm mit Pfarrer Dieter Steiner 
und Schulleiter Dr. Thomas Ochs den 
stadtinternen Pilgerweg gehen. Am 
22. September pilgern dann die kath. 
und ev. Kirchengemeinden Amor-
bach und Dahenfeld gemeinsam 
sowohl auf dem großen als auch dem 
kleinen Martinusweg. 

Dr. Thomas Ochs 
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Ergebnis der Stifte-Aktion 2018 

Im vergangenen Jahr gab es zum öku-
menischen Weltgebetstag den Aufruf, 
Stifte zu sammeln, die nicht mehr 
richtig funktionieren. Durch das Re-
cycling dieser Stifte können ca. 200 
syrische Flüchtlingskinder (überwie-
gend Mädchen) im Libanon Schulun-
terricht, Hausaufgabenbetreuung und 
Freizeitangebote bekommen. Sie sind 
durch Flucht und Krieg traumatisiert. 
So können sie wieder Mut fassen. 

In Neckarsulm haben wir 40 kg Stifte 
wegschicken können. Dafür an dieser 
Stelle allen herzlichen Dank, die sich 
die Mühe des Sammelns gemacht ha-

ben. Erika Polonio und Erika Sinder-
hauf haben das Verpacken und Ver-
schicken übernommen. Danke!! 

Insgesamt gab es 2000 Sammelstellen 
in ganz Deutschland und im europäi-
schen Ausland. Es wurden 22 Tonnen 
gesammelt. 

Da passt der Text: „Viele kleine Leu-
te, die an vielen kleinen Orten viele 
kleine Dinge tun, können das Gesicht 
der Welt verändern.“ (Sprichwort der 

Xhosa) 

Maja Römmele 

Ostergarten 
in der Pfarrkirche Sankt Dionysius 

07.04. – 30.04.2019 

jeweils von 10.30 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet 

Szenische Bilder aus dem Leben Jesu 

– der Einzug in Jerusalem, das letzte 

Abendmahl, der Kreuzweg, Ostern 

und der Gang gemeinsam mit den 

Jüngern nach Emmaus. Zum ersten 

Mal werden diese wichtigen Statio-

nen der Heilsgeschichte in der Pfarr-

kirche Sankt Dionysius in Neckar-

sulm (Pfarrgasse) mittels Egli-Figuren 

anschaulich präsentiert. Der interes-

sant und lebensecht gestaltete Pas-

sions- und Ostergarten lädt zum Be-

trachten, Verweilen und Nachdenken 

ein. 

Hermine Baur-Ihle 
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Probenwochenende für das Scouts-Konzert am 25. Mai 2019 

Es ist schon gute Tradition beim 
Scouts-Chor, das Jahr mit einem 
Probenwochenende zu eröffnen. 
Diesmal haben wir dafür einen neuen 
Ort ausgewählt. Das Tagungshaus 
Schönenberg in Ellwangen hat sich 
als sehr gute Wahl herausgestellt: Die 
kurzen Wege vom Probenraum zum 
leckeren Buffet im modernen Gast-
raum, die schöne Aussicht von der 
Terrasse, der urige Weinkeller und 
die gut ausgestatteten Zimmer gestal-
teten unseren Aufenthalt sehr ange-
nehm und wir fühlten uns sehr wohl. 

Die neuen Lieder, die das Liedteam 
der Scouts Mitte November ausge-
wählt hat, waren im Mittelpunkt der 
Probenarbeit und bilden die Basis für 
unser Konzert am 25. Mai um 19.00 

Uhr – seit langem mal wieder in der 
Ballei. Wir freuen uns auch schon 
darauf, dieses Konzert gemeinsam 
mit unserer Band und den Orgelpfei-
fen als Gastchor gestalten zu können. 
Die Zuschauer wird ein farbenfrohes 
Programm aus Gospels, deutschen, 
christlichen Popsongs und Balladen 
erwarten. Ab Mitte März startet der 
Vorverkauf dafür. – Weitere Informa-
tionen finden Sie dazu auf unserer 
Webseite www.scouts-chor.de und in 
der Presse bzw. auch in Facebook. 

Mit Ihrer Eintrittskarte unterstützen 
Sie übrigens einen guten Zweck: Der 
Erlös des Konzertes kommt dem Pro-
jekt „Hoffnungsträger“ der Diakonie 
Heilbronn zugute. 

Simone Selbmann 

Scouts-Konzert im Mai 2018 in der Musikschule / © Erika Polonio 

http://www.scouts-chor.de/
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Wir sind 60 
Kinder, Ju-
gendliche 
und junge 
Erwachsene, 

die das ganze Jahr über aktiv sind. 

Jede Woche treffen wir uns zu unse-
ren Gruppenstunden und unterneh-
men die verschiedensten Dinge: spie-
len, basteln, kochen, schwimmen ge-
hen, Fußball spielen, tanzen oder ein-
fach nur chillen … 

Wir gestalten Andachten und Gottes-
dienste, z. B. Fastenmeditation, 
Gott.Zeit.Nah. 

Bei unserer letztjährigen Adventsak-
tion haben wir viele Kolpingge-
schwister über 70 Jahre besucht. 
DANK dieser Adventsaktion konnten 
wir 500 € für sauberes Wasser in Tan-
sania spenden. 

Am Ganzhornfest werden wir zu 
Waffelbäckern und Zuckerwattemeis-
tern. 

Unser absolutes Highlight ist die 
Sommerfreizeit: 10 Tage, 25 Jugendli-
che, 30°C, ein Haus ganz für uns und 
ein bunt gemischtes Programm! Die-
ses Jahr geht es nach Babenhausen. 

Ein weiterer Höhepunkt wird vom 
12. bis 14. Juli das Jugendfestival der 
Kolpingjugend Diözesanverband 
sein, welches wir ausrichten und mit-
gestalten. Wir begrüßen Gäste aus 
anderen Kolpingjugenden der Diöze-
se und aus Paraguay. 

Nach der Erstkommunion wollen wir 
mit einer neuen gemischten Gruppe 
starten. Diese trifft sich zum ersten 
Mal am Montag, 29. April, um 18.00 
Uhr im Kolpingkeller. Die Gruppe 
wird geleitet von Philipp Kühner und 
Benita Noack. 

Kontakt: 
Miriam Gärtner   0151 / 17644291 
Ursula Berthold   0157 / 89563898 
Annika Gärtner   0172 / 9158586 
Matthias Brecht   0172 / 3655528 
David Gärtner   0157 / 36627792 

Asylcafé in St. Paulus 

Am Freitag, 07. Juni 2019, findet im 
Gemeindehaus St. Paulus um 15.00 
Uhr wieder ein Asylcafé statt. 

Alle Kinder, Jugendlichen und Er-
wachsenen sind eingeladen, sich mit 
geflüchteten Familien zu treffen und 
in gemütlichem Rahmen auszutau-

schen. Die Organisation und Kinder-
betreuung wird in Kooperation mit 
dem Freundeskreis Asyl von den Ka-
tholischen Fachschulen Sankt Martin 
und der Kolpingsfamilie übernom-
men.
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Große Bühne für eine große Bewegung 

Am Sonntag, 14. 
Juli 2019, feiert der 
Kolping Diözesan-
verband Rotten-

burg-Stuttgart sein 160-jähriges Be-
stehen mit einem Jubiläumstag auf 
der Bundesgartenschau Heilbronn. 

Nach einem gemeinsamen Start in 
den Tag lädt Kolping um 10.00 Uhr 
zum Gottesdienst mit Bischof Dr. 
Gebhard Fürst ein. Im Anschluss 
übergibt der Diözesanverband zum 
Abschluss seiner diesjährigen Sozial-
aktion einen Spendenscheck an die 
Caritas Heilbronn-Hohenlohe. Sie 
wird die Finanzmittel dazu verwen-
den, Kindern den Zugang zur Welt 
der Bücher und des Lesens zu ermög-
lichen. 

Nach dem Festakt lädt Kolping dazu 
ein, das Kolping-Engagement ganz 
konkret an sechs Themenplätzen ken-
nenzulernen. Es gibt Informationen 
über die verschiedenen Kolpingein-
richtungen und das Kolpingengage-
ment für die Eine Welt, bei dem nach-
haltiges Handeln im Vordergrund 
steht. Im Kirchengarten lädt das 
Team „Geistlich leiten“ des Diözesan-
verbandes dazu ein, ein Trio von drei 
Köstlichkeiten, Schokolade, Wein und 
Bibel, zu entdecken. Auch die Kultur 

kommt nicht zu kurz, ob Theater, 
Musik oder Chorgesang – Kolping 
sorgt für gute Unterhaltung. Die Kol-
pingjugend lädt zu Spiel, Spaß und 
Bewegung ein. Mit einem Action-
bound lässt sich das Leben von 
Adolph Kolping erkunden.  

Familien sind zum Treffpunkt im 
Campuspark eingeladen. Dort kann 
man beim Picknick entspannen, in die 
Welt der Bücher eintauchen oder aus 
gebrauchten Tetrapacks Geldbeutel 
basteln. Außerdem stellen sich dort 
die Versichertenberater der Arbeits-
gemeinschaft christlicher Arbeitneh-
merorganisationen vor.  

Der Jubiläumstag endet mit dem ge-
meinsamen Abschluss um 16.00 Uhr 
an der Sparkassenbühne.  

Weitere Infos und Anmeldung bei 
Eberhard Vogt ( 18729) oder 
Michael Harst ( 88733) oder unter 
www.kolping-neckarsulm.de.

 

Sozialaktion „Essen mit Gästen“ 

Die Kolpingsfamilie lädt Menschen, die sich einsam fühlen, die sich über einen An-
sprechpartner freuen oder ein geringes Einkommen haben, einmal im Monat zu 
einem kostenlosen Mittagessen ein – Gutscheine hierfür verteilen wir über den 
Tafelladen, die Pfarrämter, das Familienbüro, den Asylkreis und die Kolpingvorstand-
schaft. 
Termine: 06.04.19 / 04.05.19 / 01.06.19 / 06.07.19 

Teilnahme als Gast oder Helfer bitte bei Michael Harst ( 88733) anmelden

http://www.kolping-neckarsulm.de/
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Unsere Gruppen 

Wölflingsstufe  (7 – 10-jährige Jungen und Mädchen) 
„Freche Falken“ Donnerstags 

17.30 – 19.00 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Dominik Benesch, 
Carolin Kapp, Tim Weber 

Jungpfadfinderstufe  (10 – 12-jährige Jungen und Mädchen) 
„Blauwale“ Mittwochs 

18.00 – 19.30 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Pia Häffner, 
Hannah Ortwein 

Pfadfinderstufe  (13 – 15-jährige Jungen und Mädchen) 
„Green Peace“ Dienstags 

18.30 – 20.00 Uhr 
Pfadfinderheim  
St. Paulus, NSU 

Bianca Harasztosi, 
Simon Berthold 

„Pinke Eichhörnchen“ Freitags 
16.45 – 18.15 Uhr 

Pfadfinderheim  
St. Franziskus, UE 

Mirjam Tronich, 
Tanja Kurz 

Roverstufe  (16 – 20-jährige Jungen und Mädchen) 
Rover Dienstags 

18.30 – 20.00 Uhr 
St. Monika Philipp Saup 

 
„Phönixe“ nach Absprache Pfadfinderheim  

St. Franziskus, UE 
Michael Wieland 

Interessierte sind jederzeit herzlich willkommen! 
Rückblicke: 

Friedenslicht aus Bethlehem 
Am 3. Advent wurde in Stuttgart wieder das Friedenslicht aus Bethlehem 
ausgesandt. Wir waren, wie die letzten Jahre auch, mit einer kleinen Abord-
nung von Rovern und Leitern beim Aussendungsgottesdienst in der evangeli-
schen Stadtkirche in Stuttgart-Bad Cannstatt. Der Aussendungsgottesdienst 
findet im jährlichen Wechsel in einer katholischen und einer evangelischen 
Kirche statt. 
Am Abend fand dann in der Klosterkirche in Neckarsulm ebenfalls ein Aussendungsgottes-
dienst statt, den wir zusammen mit unserem Kuraten Diakon Klaus Börger vorbereitet und ge-
staltet haben. Im Anschluss an den Gottesdienst gab es noch Glühwein und Punsch sowie 
Selbstgebackenes zur Unterstützung unserer Jamboree-Teilnehmer. 

Stammesversammlung 2019 
Am 20.01.2019 fand in St. Paulus unsere diesjährige 
Stammesversammlung statt. Neben Berichten aus den 
Gruppen, vom Stammesvorstand, der Elternvertretung 
und dem Rechtsträger standen auch wieder Wahlen im 
Vordergrund. Pia Häffner stellte ihr Amt als Stammes-
vorsitzende zur Verfügung.  
Jessica Kapp wurde zu ihrer Nachfolgerin gewählt. Somit 
besteht unser Stammesvorstand aus Moritz Sperrfechter, 
Jessica Kapp und dem Kuraten Klaus Börger. Des Weiteren fanden Wahlen für den Rechtsträger 
statt. Auch die Jahresplanung wurde verabschiedet. Highlights werden in diesem Jahr die Teil-
nahme einiger Mitglieder am Weltpfadfindertreffen in West Virginia / USA und das Stammes-
lager in unserer Partnerstadt in Grenchen in der Schweiz sein. 
 
Vorschau/Termine: 
13. – 14.04.2019  an den Kirchen Ostereieraktion (siehe separater Artikel) 
05.05.2019   Georgstag 
23. – 26.05.2019   72-Stunden-Aktion 
29.07. – 09.08.2019 Grenchen/Schweiz Sommerlager 

Weitere Termine, Infos und Ansprechpersonen: 
www.dpsg-neckarsulm.de / facebook: „DPSG Neckarsulm“ 
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Samstag, 13. April 2019, ab 09.00 Uhr 

Altpapiersammlung 
Gesamtkirchengemeinde außer Dahenfeld 

Sonntag, 14. April 2019, 17.00 Uhr 

Gott.Zeit.Nah. Kreuzweg 
Scheuerberg, Start: ASG 

Donnerstag, 18. April 2019, 22.00 Uhr 
„Musikalisches Gebet in die Nacht“ 
St. Remigius, Dahenfeld 

Karfreitag, 19. April 2019, 06.00 Uhr 
Bußgang auf den Scheuerberg 
Sulmbrückle, Albert-Schweitzer-Gymn. 

Karfreitag, 19. April 2019, 10.00 Uhr 
Kinder- und Familienkreuzweg 
St. Franziskus, Untereisesheim 

Ostermontag, 22. April 2019, 10.00 Uhr 
gemeinsamer Gottesdienst der Gesamt-
kirchengemeinde  
St. Remigius (mit anschl. Stehempfang) 

Sonntag, 28. April 2019, 09.30 Uhr 

Erstkommunion 
St. Dionysius 

Sonntag, 28. April 2019, 11.15 Uhr 
Erstkommunion 
St. Johannes 

Sonntag, 12. Mai 2019, 09.30 Uhr 
Erstkommunion 
Pax Christi 

Sonntag, 12. Mai 2019, 11.15 Uhr 
Erstkommunion 
St. Remigius 

23. – 26. Mai 2019 
72-Stunden-Aktion „Uns schickt der 
Himmel!“  
BDKJ im Dekanat und in Neckarsulm 

Samstag, 25. Mai 2019, 16.00 Uhr 
Marienfeier mit Bischof Renato P. 
Mayugba, D.D. (Philippinen) 
Christuskirche, Obereisesheim 

Samstag, 25. Mai 2019, 19.00 Uhr 
Konzert Scouts-Chor 
Ballei Neckarsulm 

Freitag, 07. Juni 2019, 15.00 Uhr 

Asylcafé 

Gemeindehaus St. Paulus 

Pfingstmontag, 10. Juni 2019, 10.00 Uhr 
gemeinsamer Gottesdienst der Gesamt-
kirchengemeinde  
Pax Christi (mit anschl. Stehempfang) 

Donnerstag, 20. Juni 2019, ab 11.30 Uhr 

Gemeindefeste (Fronleichnam) 

St. Dionysius, Pax Christi, St. Remigius 

Freitag, 28. Juni 2019, 18.00 Uhr 
Auftritt der Orgelpfeifen 
BUGA-Gelände, Heilbronn 

Samstag, 29. Juni 2019, 10.00 Uhr 
Firmung 
St. Dionysius 

Sonntag, 30. Juni 2019, 17.00 Uhr 

Gott.Zeit.Nah. im Freien 
Klostergraben / Klosterkirche 

Sonntag, 07. Juli 2019, 19.00 Uhr 
Konzert deutsch-mexikanischer 
Jugendchor 
St. Johannes 

Sonntag, 14. Juli 2019, 10.00 Uhr 
160-jähriges Jubiläum des Kolping Diö-
zesanverbandes, Gottesdienst m. Bischof 
Gebhard Fürst, anschl. Programm 
BUGA-Gelände, Heilbronn 

Sonntag, 21. Juli 2019, ab 11.00 Uhr 
Kolping-Kinderfest 
Kolpinghaus 

Sonntag, 15. September 2019, 17.00 Uhr 
Orgelkonzert mit Stephan Herget 
St. Dionysius 

Samstag, 28. September 2019, 18.00 Uhr 

Gott.Zeit.Nah. Erntedank 
Pax Christi (mit anschl. Agape) 

Sonntag, 22. September 2019, 10.00 Uhr 
ökum. Gottesdienst in Amorbach  
(ev. Heilig-Geist-Kirche), anschl. 
Martinuspilgerweg (s. S. 14) 

Vorankündigung: 
Sonntag, 13. Oktober 2019 
Patrozinium – Pontifikalamt mit Weih-
bischof Dr. Johannes Kreidler 
10.00 Uhr, St. Dionysius 
Pontifikalvesper 
15.00 Uhr, Frauenkirche 
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Spendenaufruf der Kath. Gesamtkirchengemeinde 

Neckarsulm für 2019 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

liebe Mitchristen in der Gesamtkirchengemeinde, 

die allgemeine finanzielle Situation 
der Kirchengemeinden und die Er-
gebnisse der vergangenen Jahre er-
mutigen uns, Sie auch in diesem Jahr 
wieder um eine freiwillige Spende für 
die Ortskirche zu bitten. Gleichzeitig 
möchten wir uns bei Ihnen aufrichtig 

bedanken und ein herzliches „Ver-
gelt`s Gott“ sagen für die Unterstüt-
zung Ihrer Kirchengemeinde im ver-
gangenen Jahr. In den einzelnen Ge-
meinden kam es im Jahr 2018 zu fol-
genden Ergebnissen:  

 St. Dionysius  6.805,00 € 

 St. Johannes Kirche 1.607,50 € 

  Mbara Ozioma, Nigeria 842,50 € 

 Pax Christi  3.111,00 € 

 St. Remigius  1.180,00 € 

Herzlichen Dank für diese großzügige und wertvolle Unterstützung! 

Wie in den Jahren zuvor liegt der 
Schwerpunkt der Aktion auf Reno-
vierungsarbeiten. Diese waren und 
sind durchgehend sehr aufwendig, 

weil in den letzten Jahrzehnten die 
Bausubstanz vor allem auch unter 
Umwelteinflüssen gelitten hat. 

 

SStt..  DDiioonnyyssiiuuss  

Ich bitte Sie weiterhin von Herzen um 
Ihre Spende für die Renovierung un-

serer schönen Pfarrkirche, die in 
neuem Glanz erstrahlt, und für die 
neue Orgel, die zum Lob Gottes und 
zu unserer Freude erklingt. Durch die 
Renovierung und mit der neuen 
Orgel tragen wir zur Verherrlichung 
Gottes bei – für lange Zeit. 

Ein herzliches Vergelt’s Gott für jede 
Spende. 

Pfarrer Siegbert F. Denk 

SStt..  JJoohhaannnneess  
St. Johannes auf dem Weg in die Zu-
kunft! – Dieses „Thema“ wird uns in 
den nächsten Jahren intensiv beschäf-
tigen. Dabei wird es zum einen um 

die Gemeinde, ihren Auftrag für die 
Menschen gehen. Wir werden aber 
auch die Gebäude – unsere Kirche 
und das Gemeindezentrum – in den 
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Blick nehmen müssen. Hier stehen in 
der nächsten Zeit größere Renovie-
rungs- und Sanierungsarbeiten an. 
Damit werden auch finanzielle Belas-
tungen auf uns zukommen. 

So bitten wir schon heute um Ihre 
großzügige Spende und sagen für Ih-
re Gabe ein herzliches „Vergelte es 
Gott“. 

Diakon Klaus Börger 

PPaaxx  CChhrriissttii  

Nicht nur das Gemeindehaus, auch 
das Pfarrhaus ist in Amorbach in die 
Jahre gekommen. Der Putz bröckelt 
an der einen oder anderen Stelle. Das 
Wichtigste ist aber im Moment die 
Wand aus Glasbausteinen an der Tür 

zur Kirche hin. Die Glasbausteine 
sind zu einem erheblichen Teil gebro-
chen. Das bedeutet nicht nur, dass die 
Wand eine echte Kältebrücke ist. Wer 
versucht, hier sauber zu machen, 
muss zudem gehörig aufpassen, dass 
er oder sie sich nicht verletzt. 

Aus bautechnischen Gründen muss 
auch die Türe erneuert und das kleine 
Vordach entfernt werden, so dass er-
hebliche Kosten auf die Gemeinde 
zukommen. 

Pastoralreferentin Elisabeth Schick 

SStt..  RReemmiiggiiuuss  

Nachdem die Akustik im neuen Ge-
meindesaal von Anfang an Probleme 
bereitet hat, wurden im Februar 
Schalldämpfungselemente eingebaut. 
Die ersten Rückmeldungen darauf 
sind durchaus positiv. Im Bild erken-
nen Sie die neuen Elemente an den 
„löchrigen“ Paneelen auf der linken 
Seite und oberhalb des Stuhllagers 
am Rand des Sichtbetons. 

Für diese Maßnahme bitten wir in 
diesem Jahr um Spenden und bedan-
ken uns schon jetzt sehr herzlich bei 
allen Spendern. 

Pastoralreferentin Elisabeth Schick
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Um Ihre Spende wie gewünscht zu-
ordnen zu können, bitten wir Sie, 
die Nummer des Verwendungs-
zwecks (s. u.) bei der Überweisung 
gut lesbar einzutragen. 

Selbstverständlich ist es wie bisher 
möglich, die Überweisung auch ohne 
Namensnennung zu tätigen, beim 
Klingelbeutelopfer oder beim zustän-

digen Pfarrbüro abzugeben. Soweit 
Sie im Hinblick auf die Höhe des Be-
trags eine Zuwendungsbescheini-
gung brauchen, sollten Sie dies kennt-
lich machen. 

So bitten wir Sie freundlich um Ihre 
Mithilfe und sagen Ihnen auf die-
sem Weg ein herzliches „Danke“. 

 

Für die Kath. Gesamtkirchengemeinde Neckarsulm: 

 

 

Pfarrer Siegbert Denk, Prof. Dr. Matthias Deckert 

Vorsitzender kraft Amtes Gewählter Vorsitzender 

Bankverbindung für die Spendenaktion: 

Kath. Gesamtkirchengemeinde Neckarsulm,  
IBAN: DE04 6205 0000 0009 5018 85, BIC: HEISDE66XXX (KSK Heilbronn) 

St. Dionysius: (1) Renovierung der Pfarrkirche 

St. Johannes: (2) Pfarrkirche und Gemeindezentrum 

Pax Christi: (3) Pfarrhaus  

St. Remigius: (4) Akustik Gemeindesaal 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte tragen Sie bei der Überweisung folgenden Text als Verwendungszweck ein: 
„Spende für die Ortskirche 2019 – Verwendungszweck [Nr., z. B.: „1“ oder „3“ usw.]“ 

Sie helfen damit der Buchungsstelle! 
 

Anmerkung der Redaktion:  
aus redaktionellen Gründen entfällt der Vordruck des Überweisungsträgers in dieser Ausgabe 

Siegbert Denk, Pfarrer Matthias Deckert 
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HAUSKOMMUNION 

SAKRAMENT DER 
KRANKENSALBUNG 

Sakrament bedeutet: 

Christus tut etwas an mir, vermittelt durch die Kirche. 

Sterbesegen 
Wenn es mit dem Leben zu Ende geht, 

beten mit Ihnen und den Angehörigen 

auch die Diakone oder Pastoralreferentinnen vom Pastoralteam. 
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Wenn Sie alters- oder krankheitsbedingt nicht mehr zur Kirche in den 

Gottesdienst kommen können, besucht Sie jemand aus dem Pastoral-
team oder aus dem Kreis der Kommunionhelfer*innen zu Hause 

(Hauskommunion), wenn Sie es möchten (einmalig oder öfters). 

➢ Im Klinikum am Plattenwald ist der Klinikseelsorger Diakon 
Bernhard Meyer gerne bereit, zu Ihnen zu kommen. 

Wenn am Sonntag im Klinikum am Plattenwald um 10.00 Uhr eine 

katholische Wort-Gottes-Feier ist, ist der Wortgottesdienstleiter 
gerne bereit, anschließend die Hl. Kommunion ins Zimmer zu 

bringen. 

➢ In St. Vinzenz feiert Pfarrer i.R. Dr. Johannes Sklorz mittwochs und 

samstags um 15.30 Uhr die Hl. Messe. 

➢ Im Haus Ganzhorn feiert Pfarrer Hermann Maier am zweiten 

Donnerstag im Monat um 10.30 Uhr 

➢ und im ASB-Heim in Amorbach am vierten Mittwoch im Monat um 

10.30 Uhr die Hl. Messe. 

Die beiden Priester sind auch bereit, nach den Gottesdiensten in den 

Seniorenheimen das Sakrament der Krankensalbung zu spenden. 
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Das Sakrament der Krankensalbung hat man früher „letzte Ölung“ ge-

nannt. Es ist aber eigentlich keine letzte Ölung, da man dieses Sakra-

ment öfters empfangen kann. 

Es sollte möglichst bei vollem Bewusst-

sein empfangen werden, alters- oder 
krankheitsbedingt, auch vor einer schwe-

ren Operation etwa. 

Die Angst, wenn man dieses Sakrament 
empfangen hat, sterben zu müssen, ist 

unbegründet. Viele leben noch, die dieses 

Sakrament schon empfangen haben. 

Mit dem Empfang der Krankensalbung 

ist in der Regel verbunden der Empfang 

der Heiligen Kommunion und wenn 
möglich auch das Sakrament der Ver-

söhnung mit Gott – die Beichte. 

Warten Sie nicht mit der Krankensalbung bis zur letzten Minute, es 

könnte sein, dass da gerade kein Priester zur Verfügung steht. 

Wenn im Klinikum am Plattenwald ein Geistlicher gewünscht wird, 

rufen Sie bitte in jedem Fall zuerst den Klinikseelsorger Diakon 

Bernhard Meyer an.  

Das Sakrament der Krankensalbung ist 

das Sakrament, das mir hilft, wenn Gott 

will, wieder gesund zu werden. 

Es ist in jedem Fall das Sakrament, das 

mich in der Krankheit stärkt und auf Gott 
hin ausrichtet und loslassen hilft, wenn 

es ans Sterben geht. 

Das Sakrament der Eucharistie – die 
heilige Kommunion – vereinigt mich mit 

Jesus Christus, meinem Heiland. 

Das Sakrament der Beichte versöhnt mich mit Gott. 
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Wenn Sie oder jemand von Ihren 

Angehörigen zu Hause die Hl. 
Kommunion empfangen wollen 

oder Sie einen Geistlichen möch-

ten, der Ihnen die Sakramente 
spendet, oder Sie jemand aus dem 

Pastoralteam möchten für den 

Sterbesegen, können Sie in einem 
unserer Pfarrämter anrufen oder 

sich an einen der unten aufgeführ-

ten Geistlichen wenden:  

Pfarrbüro St. Dionysius   07132 / 2127 

Pfarrbüro St. Johannes   07132 / 81760 

Pfarrbüro Pax Christi, Amorbach   07132 / 84834 

Pfarrbüro St. Remigius, Dahenfeld   07139 / 7283 

Pater Ivan Lobo   0171 / 1490573 

Pfarrer Michael Bartzik  07132 / 3838058 

Pater Lauer und Pater Klein 

von der Petrusbruderschaft  07132 / 3824385 

Pfarrer Siegbert Denk  07132 / 2127 

 

Klinikum am Plattenwald 

Für das Klinikum am Plattenwald ist als Klinikseelsorger zuständig: 

Diakon Bernhard Meyer  07136 / 28-40701 

Seniorenheime in Neckarsulm 

Nach den Gottesdiensten kann der jeweilige Zelebrant zu Ihnen kommen: 

➢ Im Haus St. Vinzenz: 
Pfarrer i. R. Johannes Sklorz 

➢ Im Haus Ganzhorn und im ASB-Heim Amorbach:  
Pfarrer Hermann Maier 
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Taizé-Gottesdienste 
Einmal im Monat finden ökumeni-
sche Taizé-Gottesdienste in der Mar-
tin-Luther-Kirche in Neckarsulm-
Neuberg statt. Sie sind herzlich ein-
geladen zum Zuhören, Einstimmen, 
Stillwerden und Mitbeten. 

Wo: 
Martin-Luther-Kirche, Neuberg 
Termine: 
Samstag, 20.04.19 21.00 Uhr 

Sonntag, 12.05.19 / 02.06.19 / 
14.07.19 / 15.09.19 

 jeweils 20.00 Uhr 

Taizé-Gebet 
in Untereisesheim 

„Bonum est confidere in Domino …  
bonum sperare in Domino” 

Gut ist es, dem Herrn zu vertrauen…  
auf ihn zu hoffen. 

Zur Einstimmung auf den Sonntag 
findet jeden 2. Samstag im Monat ein 
ökumenisches Taizé-Gebet in der 
ev. Kirche in Untereisesheim statt. 
Sie sind herzlich eingeladen zum 
Zuhören, Einstimmen, Stillwerden 
und Mitbeten. 
(Es handelt sich um ein offenes Angebot, zu 
dem Sie jederzeit dazustoßen können.) 

Wo: ev. Kunibertkirche, 
Untereisesheim 

Wann: jeden 2. Samstag im 
Monat um 19.00 Uhr  

Termine:  18.04.19 (Gründonnerstag, 

Beginn um 21.00 Uhr!) 

11.05.19 / 08.06.19 / 

13.07.19 / 14.09.19 

Einladung 
zum 

Kinder- und Familienkreuzweg 

An Karfreitag, 19.04.2019, 
um 10.00 Uhr, in der  

katholischen Kirche St. Franziskus, 
Untereisesheim 

Alle Kinder und Familien der Gesamtkirchengemeinde 
Neckarsulm sind ganz herzlich eingeladen. 
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Ostereieraktion der Georgspfadfinder

Wie seit vielen 
Jahren führen die 
Georgspfadfinder 
Neckarsulm auch 
in diesem Jahr 

ihre traditionelle Ostereieraktion 
durch. Mit dem Erlös dieser Aktion 
wird die Jugendarbeit der Pfadfinder 
unterstützt. Der Verkauf der Hasen 

und Ostereier findet am Samstag, 
den 13.04.2019, nach den Vorabend-
messen in der Christuskirche (Ober-
eisesheim) und in Pax Christi (Amor-
bach) sowie am Palmsonntag, den 
14.04.2019, nach den Gottesdiensten 
in St. Franziskus (Untereisesheim), St. 
Dionysius und St. Johannes statt. 

Michael Wieland 

 

Weltkindertag und Spätsommersternstunde – wer macht mit? 

Am Sonntag, 22. September 2019, ist 
unser gemeinsames Kinder- und Fa-
milienfest, organisiert von der Stif-
tung Starke Familien und dem Ju-
gendreferat der Stadt Neckarsulm. 
Der Termin ist wie gewohnt am ers-
ten Sonntag der interkulturellen Wo-
che. 

Wie letztes Jahr schon geplant, findet 
das Fest in der "Grünen Mitte“ in 
Neckarsulm-Amorbach statt. Wir 
hoffen, dass wir dieses Jahr vom Un-
wetter verschont bleiben und es ein 
toller Tag mit vielen verschiedenen 
Angeboten für Kinder und Familien 
wird. Eingeladen mitzumachen sind 
alle Neckarsulmer Organisationen, 
Institutionen, Vereine, Kirchen und 
Beratungsdienste, die Kinder und Fa-
milien ansprechen und über ihr An-
gebot informieren. 

Beginn ist um 13.00 Uhr zur Mittags-
zeit. Es sind auch Essensangebote 
sehr willkommen. Bis 17.00 Uhr soll 

es ein buntes Programm für Kinder 
und Familien mit Spiel- und Kreativ-
Angeboten, Informationen, Mitmach-
Aktionen, Essen und Trinken sowie 
Kaffee und Kuchen geben. Jede Grup-
pe/Organisation kann ihren Stand in-
dividuell gestalten: Pavillon, Tisch, 
Plakatwand, etc.. Wasser und Strom 
an einzelnen Standorten sowie Bier-
tischgarnituren in ausreichender Zahl 
sind durch die freundliche Unterstüt-
zung des städtischen Bauhofs vorhan-
den. 

Rückfragen und Anmeldung bitte bis 
zum 30. April 2019 an: 

Nadja Reuter, Erzbergerstraße 22, 
 34960 oder  reuter@caritas-
heilbronn-hohenlohe.de 

Herzlichen Dank im Namen des Vor-
bereitungsteams 

Martina Link, Nadja Reuter, Hermine 
Baur-Ihle, Marianne Hagenbach, Markus 
Mühlbeyer, Eberhard Vogt, Thomas 
Diemer 

www.neckarsulm.de www.stiftung-starke-familien-neckarsulm.de 

mailto:reuter@caritas-heilbronn-hohenlohe.de
mailto:reuter@caritas-heilbronn-hohenlohe.de
http://www.neckarsulm.de/
http://www.stiftung-starke-familien-neckarsulm.de/
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St. Dionysius 
Pfarrgasse 6, 74172 Neckarsulm 

  07132 / 2127; Fax: 07132 / 16238;   StDionysius.Neckarsulm@drs.de 
Pfarrbüro: Mo./Di./Mi./Fr. 10 – 12 Uhr, Di. 14 – 18 Uhr 

Kirchenchor – Projektsänger/-innen gesucht!

Unser Kirchen-
chor feiert in 
diesem Jahr sein 
200-jähriges Be-
stehen mit ei-

nem Jubiläumskonzert am Sonntag, 
den 20.10.2019, um 17.00 Uhr, in St. 
Dionysius. Schon heute laden wir Sie 
herzlich dazu ein! 

Für dieses Jubiläumskonzert suchen 
wir außerdem Projektsängerinnen 
und Projektsänger. Alle, die Freude 
am Singen haben, sich aber nicht 
dauerhaft an einen (weiteren) Chor 
binden möchten, können gerne mit 
uns unser 200-jähriges Bestehen mit-
gestalten und mitfeiern. Die Proben 
zum Konzert finden etwa alle 14 Tage 
an folgenden Terminen statt: 

12.04. / 26.04. / 10.05. / 24.05. / 21.06. / 
05.07. / 13.09. / 20.09. / 27.09. / 04.10. / 
18.10. 
Generalprobe: 19.10. (Uhrzeit folgt) 

Die Singstunden sind jeweils freitags 
von 20.00 Uhr bis 21.30 Uhr unter 
dem Dach des Gemeindehauses St. 

Paulus, erster Eingang in der Ein-
fahrt. Auch wenn man nicht bei allen 
Proben dabei sein kann, ist man im 
Projektchor herzlich willkommen! 

Natürlich werden wir uns in diesem 
Jahr nicht nur auf unser Konzert kon-
zentrieren, sondern auch bei diversen 
Gottesdiensten zu hören sein. 

Unsere nächsten Termine: 
Fr., 19.04., 15.00 Uhr:  Karfreitag 
So., 21.04., 09.30 Uhr:  Ostersonntag 
So., 09.06., 09.30 Uhr:  Pfingstsonntag 
Do., 20.06., 09.30 Uhr:  Fronleichnam 
So., 21.07., 09.30 Uhr:  16. Sonntag 
Sa., 07. – Mo., 09.09.: Ganzhornfest; 
leckere Crêpes am Kirchenchorstand 

Wir proben immer freitags von 20.00 
Uhr bis 21.30 Uhr im Gemeindehaus 
St. Paulus und freuen uns immer über 
neue Sänger und Sängerinnen – nicht 
nur zu unserem Jubiläumskonzert! 

Weitere Informationen: 
www.kirchenchor-neckarsulm.de/ 
oder bei Facebook „kirchenchor-St.-
Dionysius-Neckarsulm“. 

Lea Wasser 
 

Verabschiedung von Peter Heim

Der langjährige Pächter vom Ge-
meindehaus St. Paulus, Peter Heim, 
hat aus gesundheitlichen Gründen 
seine Arbeit zum 31.10.2018 leider 
aufgegeben. Nachdem er vor 27 Jah-
res von Pfarrer Knoblauch eingestellt 
wurde, kann er nun auf viele kleinere 
und größere Ereignisse zurückbli-

cken, bei denen er sich zuverlässig 
um das leibliche Wohl gekümmert 
hat. 

Neben privaten Festen wie Geburts-
tagen, Hochzeiten oder Weihnachts-
feiern fielen darunter natürlich auch 
viele kirchliche Veranstaltungen wie 
das alljährliche Dankeschönessen, das 

mailto:StDionysius.Neckarsulm@drs.de
http://www.kirchenchor-neckarsulm.de/
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Peter Heim mit seiner Frau Elvira, 2019 

Gemeindefest an Fronleichnam, die 
Cäcilienfeier vom Kirchenchor oder 
auch besondere Anlässe wie die Pri-
miz von Pfarrer Michael Bartzik. 

Als Dank für seine Dienste besuchte 
ihn das Pastoralteam am 15.01.2019 
zur offiziellen Verabschiedung in sei-
ner Gaststätte Fortuna zum Mittages-
sen und überreichte ihm ein kleines 
Dankeschön im Namen der Kirchen-
gemeinde. 

Wir danken ihm herzlich für seinen 

engagierten Einsatz und die hervor-
ragende Zusammenarbeit in den vie-
len Jahren und wünschen ihm und 
seiner Frau Elvira alles Gute für die 
Zukunft – sowohl in seiner weiterhin 
bestehenden Gaststätte Fortuna als 
auch im privaten Bereich. 

Neuregelung Nutzung St. Paulus 
Durch den Weggang von Herrn Heim 
hat das Paulus seine Konzession zur 
Bewirtung verloren. Um diese wieder 
zu erhalten, müssten aufwändige 
Umbaumaßnahmen im Küchenbe-
reich (z. B. separate Spülküche) erfol-
gen. Aus diesem Grund werden in 
Zukunft nur noch kleinere Gruppen 
durch den Cateringservice von Haus-
meister Ludwig Zoll bewirtet. Er 
wird im Einzelfall entscheiden, wel-
che Veranstaltung für ihn durchführ-
bar ist. 

Lea Wasser 

 

Katholischer Frauenbund
Nachfolgend die nächs-
ten Termine des Katho-
lischen Frauenbundes 
St. Dionysius: 

Der Frauenbund St. Dionysius und 
die Kolpingsfamilie laden herzlich ein 
zum Fastenessen mit Kaffee und Ku-
chen am Palmsonntag, 14.04.19, ab 
11.30 Uhr, ins Gemeindehaus St. Pau-
lus sowie zum Familiennachmittag 
mit Kreativangeboten. 

Montag, 15.04.19, 19.00 Uhr: sind alle 
Frauen zum ökumenischen Kreuz-
weg in die Klosterkirche eingeladen. 

Montag, 06.05.19, 09.00 Uhr: Gemein-
schaftsmesse St. Dionysius 

Mittwoch, 15.05.19, 18.00 Uhr: Mai-
andacht in der Frauenkirche mit an-

schl. Einkehr 

Montag, 03.06.19: 09.00 Uhr Gemein-
schaftsmesse St. Dionysius 

Samstag, 29.06.19: Frauenfest in Un-
termarchtal (Näheres zeitnah in der 
Tagespresse) 

Dienstag, 02.07.19: Bundesfest in 
Höchstberg; 13.30 Uhr Abfahrt St. 
Paulus in Fahrgemeinschaften; Anm. 
bei Erika Henn ( 922373) 

Mittwoch, 17.07.19: Warum denn in 
die Ferne schweifen, wenn das Gute 
liegt so nah – der Halbtagsausflug 
führt daher zur BUGA nach Heil-
bronn. Gemeinsam fahren wir mit 
der Stadtbahn zum BUGA-Gelände, 
wo uns um 13.30 Uhr eine halbstün-
dige Führung erwartet. Im Anschluss 
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Verpflegung der Helfer bei der Sammlung 2018 

Altpapiersammlung am 27.10.2018 

dann ab 14.30 Uhr spirituelle Ein-
stimmung mit einer kurzen Schöp-
fungsmeditation. Danach kann jede 
im eigenen Rhythmus und Interesse 
die blühende Farbenpracht genießen. 
Gegen Abend dann gemeinsame 
Rückfahrt nach Absprache. Die Pflan-
zenvielfalt zeigt sich innerhalb weni-
ger Wochen im immer neuen Ge-
wand; deshalb lohnt es sich mit Si-
cherheit, die BUGA mehrfach zu be-
suchen – wenn das Gute schon so na-
he liegt ... 

Anmeldung bis 6. Juli bei Erika Henn  
( 922373); Abfahrt siehe Tages-

presse. 

Sonntag, 04.08.19: Tag der Ewigen 
Anbetung; 09.30 Uhr Gottesdienst St. 
Dionysius; anschl. Betstunden; letzte 
Betstunde von 15.00 – 16.00 Uhr 
gestaltet der KDFB. 

Mittwoch, 14.08.19, 09.00 Uhr: Sam-
meln der Kräuter für Mariä Himmel-
fahrt; 14.30 Uhr Kräuterbüschelbin-
den in St. Paulus 

Donnerstag, 15.08.19, 09.00 Uhr: Ge-
meinschaftsmesse mit Kräuterweihe 
in der Klosterkirche 

Elfriede Müller 
 

Aktion Papiersammlung in Neckarsulm

Zweimal im Jahr findet in der Ge-
samtkirchengemeinde mit Ausnahme 
von Dahenfeld eine Altpapiersamm-
lung zugunsten der Renovierung der 
Pfarrkirche St. Dionysius statt. Ge-
sammelt werden Zeitungen, Zeit-
schriften, Kataloge, Bücher und Kar-
tonagen. 

Bitte helfen Sie mit und stellen an den 
Sammelterminen ab 09.00 Uhr das 
Altpapier gebündelt oder in Kartons 
verpackt an der Straße bereit. Sollten 
Sie zwischen den Terminen zu viel 
Altpapier übrighaben, können Sie 
dieses gerne am Sammelplatz beim 
Gemeindehaus St. Paulus auf dem 
Schulhof hinter dem Gebäude abstel-

len. Größere Mengen können auch 
abgeholt werden (Kontaktdaten s. u.). 
Wir danken allen, die uns durch das 
Sammeln von Altpapier unterstützen, 
und vor allem auch allen Helfern, die 
diese Aktion durch ihren Einsatz erst 
ermöglichen. 
Weitere Helfer sind natürlich jeder-
zeit herzlich willkommen. 
Bitte melden Sie sich bei Georg 
Zartmann ( 0176 / 99556525) oder 
im Pfarrbüro St. Dionysius ( 2127, 
 StDionysius.Neckarsulm@drs.de). 

mailto:StDionysius.Neckarsulm@drs.de
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Treffpunkt ist am Sammeltag um 
09.00 Uhr am unteren Parkplatz vom 
Aquatoll, wo in den Pausen auch für 
ausreichend Stärkung der Helfer ge-
sorgt wird. Für Ihre Unterstützung 

ein herzliches Dankeschön! 

Termine 2019: 
13.04. und 26.10. jeweils ab 09.00 Uhr 

 

Regeltermine in St. Dionysius: 

Seniorenclub 
jeden letzten Donnerstag im Monat, 
um 14.30 Uhr, im Gemeindehaus  
St. Paulus; Ansprechpartnerinnen: 
Regina Stenger  922119, 
 stengerpeter@hotmail.com; 
Elisabeth Schädel  6954, 
 E.Schaedel@gmx.de 

Kolpingchor 
Probe: donnerstags, 20.00 Uhr, im 
Kolpinghaus; Ansprechpartner: 
Alois Muigg  5821,  
 alois.muigg@gmx.de 

Kolping-Blasorchester 
montags, 19.30 Uhr: Probe des akti-
ven Orchesters; 
donnerstags, 15.30 Uhr: Probe des 
Kinderorchesters; 
mittwochs: versch. Kindergruppen; 
jeweils im Gemeindehaus St. Paulus; 
Ansprechpartner:  
Susanne & Michael Gall  159988,  
 susanne.gall@web.de 

Kirchenchor  
Probe: freitags, 20.00 Uhr, im 
Gemeindehaus St. Paulus; Ansprech-
partner: Andreas Arnold  2277, 
 vorstand@kirchenchor-neckarsulm.de 

St. Paulus Club Neckarsulm 
freitags, 20.00 Uhr, im Gemeindehaus 
St. Paulus im Clubraum; Ansprech-
partner: Uwe Haimerl  07131 / 
380803,  u-haimerl@versanet.de 

Petrusbruderschaft 
Gottesdienste in der Frauenkirche:  
Sonntags: 09.30 Uhr 
Donnerstags und freitags: 19.00 Uhr 
Samstags: 08.00 Uhr 
Ansprechpartner:  
Pater Andreas Lauer  3824385 

KDFB, Zweigverein St. Dionysius 
monatliche Termine zusammen mit 
der Kolpingsfamilie 
Meditativer Tanz, 18.00 Uhr & 
Spieleabend, 19.30 Uhr, montags im 
Kolpinghaus: 
01.04. / 06.05. / 03.06. / 01.07. 
Bibelabend, montags, 19.00 Uhr, in 
St. Monika: 
08.04. / 13.05. / 03.06. / 08.07. 
Gymnastik 
dienstags, 18.00 – 19.00 Uhr, in St. 
Paulus mit Ursula Hintz; 
donnerstags, 08.30 – 09.30 Uhr, in St. 
Paulus mit Barbara Baumann; 
Ansprechpartnerin: 
Elfriede Müller  37179, 
 Elfriede-F.Mueller@t-online.de 

KDFB Ober- und Untereisesheim 
dienstags, 18.15 – 19.15 Uhr, Yoga im 
Saal der Christuskirche in OE 
Ansprechpartnerinnen: Barbara Lang 
 41504,  BaLang@web.de; 
Marianne Franz  42672, 
 m.a.franz@t-online.de 

mailto:stengerpeter@hotmail.com
mailto:E.Schaedel@gmx.de
mailto:alois.muigg@gmx.de
mailto:susanne.gall@web.de
mailto:vorstand@kirchenchor-neckarsulm.de
mailto:u-haimerl@versanet.de
mailto:Elfriede-F.Mueller@t-online.de
mailto:BaLang@web.de
mailto:m.a.franz@t-online.de
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Fastenaktion 2019 

 

 

 

 

 

Palmsonntag 
am 14. April 2019 

Familientag mit Fastenessen 
09.30 Uhr Statio auf dem Marktplatz  
mit Segnung der Palmzweige, anschl. 

Familiengottesdienst mit Kinderpassion 
in St. Dionysius 

Fastenessen ab 11.30 Uhr im kath. Gemeindehaus St. Paulus 

mit anschließendem Kaffee und Kuchen 

Angebote des Eine-Welt-Ladens 

Mach-mit-Aktionen: Spiel- und Bastelangebote 

Zeigen Sie Ihre Solidarität und kommen Sie zu unserem Fastenessen 
Der Erlös kommt MISEREOR zugute. 

 

 
 
 

Es laden ein: der Katholische Deutsche Frauenbund St. Dionysius 

und die Kolpingsfamilie Neckarsulm 
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St. Johannes 

Blumenteppich Fronleichnam 2018 beim Carport / 

© Sylvia Meckes 

Fronleichnam – Prozessionsordnung 

(St. Dionysius und St. Johannes) 

Die Prozessionsordnung wird wieder 
wie folgt sein:  

➢ Erster Altar beim Carport am 
Pfarrhaus 

➢ Zweiter Altar auf dem Marktplatz 

➢ Dritter Altar in der evangelischen 
Stadtkirche 

➢ Vierter Altar vor St. Vinzenz 

Natürlich werden auch wieder Blu-
menspenden benötigt. Dazu wird es zu 
gegebener Zeit einen separaten Aufruf 
geben. 

Im Anschluss daran findet wieder das 
Gemeindefest im und am Gemein-
dehaus St. Paulus mit Mittagessen 
sowie Kaffee und Kuchen statt. 

Herzliche Einladung! Auch Helfer für das Gemeindefest 
sind jederzeit willkommen. Bei 
Interesse melden Sie sich bitte im 
Pfarrbüro St. Dionysius. 
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St. Johannes 
Göppinger Straße 19, 74172 Neckarsulm 

  07132 / 81760; Fax 07132 / 84618;   StJohannes.Neckarsulm@drs.de 
Pfarrbüro: Mo. – Do. 8 – 12 Uhr, Mi. 14 – 17 Uhr 

Seniorenkreis St. Johannes

Im Jahr 2019 haben wir im Januar un-
sere Treffen mit einer Märchenstunde 
begonnen. Wir haben uns alle ein 
märchenhaftes Jahr gewünscht, wohl 
in dem Bewusstsein, dass das nicht so 
einfach zu haben ist. Die Märchener-
zählerinnen vom Balsam Märchen-
team haben uns mit ihren Märchen 
Mut und Zuversicht vermittelt und so 
trägt das auch dazu bei, dass es für 
uns ein gutes Jahr sein kann. 

Frau Erika Polonio konnte uns im 
Februar mit ihrer Hurtigruten-Win-
terreise einen interessanten Nachmit-
tag bereiten. Die schönen Aufnahmen 
von der Eislandschaft fesselten die 
Besucher über eine Stunde. 

Am Faschingsdienstag, den 4. März, 
haben wir mit den Senioren von St. 
Dionysius einen bunten Nachmittag 
erlebt. Wieder hatten sich die Herren 

von den Scouts, Markus, Claus und 
Hans, bereit erklärt, für uns Live-
musik zu machen. Musik, die wir alle 
aus unserer Jugendzeit kennen und 
lieben. Die Vorfreude hierauf war 
groß. 

Für die weiteren Treffen liegt das 
Programm in der Kirche auf dem In-
formationstisch. 

Maria Holzmeister
 

Katholischer Frauenbund
Nachfolgend das Pro-
gramm des Frauenbundes 
St. Johannes bis Juli 2019. 

April 
10.04. 15.00 Uhr, Gemeinsamer 

Kreuzweg 

Mai 
14.05. 18.00 Uhr, Gemeinschafts-

messe 
19.05. 18.00 Uhr, Maiandacht mit 

dem Frauenbund Dahenfeld 
in St. Remigius. Anschl. 
wieder gemütliches Bei-
sammensein im neuen Saal 

(Mitfahrgelegenheit) 

Juni 
 Gemeinsamer Besuch der 

Buga (Termin wird noch bekannt 
gegeben.) 

18.06. 14.30 Uhr, Friedensgebet 

Juli 
02.07. 14.30 Uhr, Bundesfest in 

Höchstberg 
Festgottesdienst, danach 
gemütliches Beisammensein 

09.07. 18.00 Uhr Gemeinschafts-
messe 

Sieglinde Henkel / Christa Raabe 

Märchenstunde der Senioren St. Johannes 2019 

mailto:StJohannes.Neckarsulm@drs.de
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Bastelgruppe St. Johannes 
Nach dem Bazar ist vor dem Bazar … 

Rückblick Ad-
ventsbazar 2018: 

Die Bastelgruppe 
St. Johannes darf 
auch in diesem 

Jahr auf einen gelungenen Advents-
bazar zurückblicken. Es wurden im 
engagierten Team viele Stunden auf 
den Bazar hingearbeitet. Der Spaß 
und die Freude in der Gemeinschaft 
kamen dabei nicht zu kurz. So konn-
ten wir auch in diesem Jahr wieder 
die Projekte „Caritas international“ 
und „Hospiz der Gezeiten“ unter-
stützen. Allen Helfern, unserer „Man-
power“ und Gästen des Advents-
bazars ein herzliches DANKE-
SCHÖN. 

Vorschau auf den Osterbazar 2019: 

Kaum ist die Weihnachtszeit vorbei, 
müssen die Ideen für den Osterbazar 
sprudeln. Traditionell werden in lie-
bevoller Handarbeit Palmkätzchen zu 
Kränzchen und frühlingshaften 
Sträußen, Türkränzen usw. verarbei-
tet, welche an Palmsonntag zum Ver-
kauf angeboten werden. Frühlings-
hafte Bastelarbeiten in vielfältiger Art 
entstehen und lassen das Erwachen 
des Frühlings erahnen. Die Bastel-
gruppe führt die liebgewonnene Tra-
dition in St. Johannes fort und 
braucht hierfür dringend Unterstüt-
zung bei der Arbeit. 

Wir bitten um Beachtung der Termi-
ne im Schaukasten und in der Presse. 

Für die Bastelgruppe 
Carola Böhm 

 

Orgelpfeifen  –  Be-Geist-erte  –  Orgelpfeifen  –  Be-Geist-erte 

Diese Stimmen sind zu hören 

➢ am Palmsonntag, den 14. April, in 
St. Johannes – Orgelpfeifen und 
Kinder der Grundschule  

➢ am Weißen Sonntag, den 28. Ap-
ril, um 11.15 Uhr, in St. Johannes 
zur Erstkommunion 

➢ zur Erstkommunionfeier am 12. 
Mai, um 9.30 Uhr, in Pax Christi, 

Amorbach  

➢ beim Scouts-Konzert am Samstag, 
25. Mai, um 19.00 Uhr, in der 
Ballei als Gastchor mit den Or-
gelpfeifen und den Be-Geist-erten 

➢ am Freitag, den 28. Juni, um 18.00 
Uhr, singbereit im Kirchengarten 
der BuGa 

Adventsbazar St. Johannes 2018 

Osterbazar St. Johannes 2018 
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➢ am Sonntag, den 15. September, 
um 10.30 Uhr, in der Herz-Jesu-
Kirche, Salinenstraße 13, Bad 
Rappenau als Gäste in lieber Ver-
bundenheit im Gottesdienst bei 
Helmut Kappes, unserem geistli-
chen Ziehvater! 
Danach verbringen wir gemein-
same Zeit im dortigen Park mit 
Grillen und Spielen! Herzliche 
Einladung zu diesem Familien-
tag! 

Die Proben sind derzeit sehr intensiv, 
da wir zwischenzeitlich einige Lieder 
und Gesänge 3-stimmig proben. Dies 

ist für mich selbst eine Herausforde-
rung und für die jungen Sänger und 
Sängerinnen eine großartige und mu-
tige Leistung! 

Mein Dank gilt denjenigen, die stets 
engagiert dabei sind! 

Es ist eine Freude, mit solchen Kin-
dern und Jugendlichen in Beziehung 
zu sein! 

Das ist ein feierliches, inneres 
HALLELUJA – gesegnete Kar- und 
Ostertage, 

Angela Weinreich 

Regeltermine in St. Johannes:

Kirchenchor St. Johannes 
Probe: montags, 19.45 Uhr, im 
Gemeindezentrum; Ansprechpartner: 
Sieglinde Lang  82150; 
Dieter Herlan  82045, 
 dieter.herlan@online.de 

Seniorenkreis 
jeden 1. Dienstag im Monat, im 
Gemeindezentrum; 
Ansprechpartnerin: Maria Holzmeister 
 82125,  mholzmeister@t-online.de 

Orgelpfeifen 
Probe: freitags, 17.30 – 18.30 Uhr, im 
Gemeindezentrum; 
Ansprechpartnerin: 
Angela Weinreich  07139 / 453202, 
 angela@architekt-weinreich.de 

Scouts-Chor 
Probe: freitags, ab 20.00 Uhr, im 
Gemeindezentrum; Ansprechpartner: 
Claus Selbmann  0177 / 4035218, 
 claus.selbmann@scouts-chor.de 

Katholischer Deutscher Frauenbund, 
Zweigverein St. Johannes 
Gymnastikstunden: (Fr. Buchert) 
donnerstags 
17.45 Uhr & 18.45 Uhr unter d. Kirche 
19.45 Uhr in der Neuberghalle; 
Ansprechpartnerin: Sieglinde Henkel 
 84332,  henkelsieglinde@web.de 

Bastelgruppe 
dienstags, 18.30 Uhr, im Raum unter 
der Kirche; Infos im Pfarrbüro

mailto:dieter.herlan@online.de
mailto:mholzmeister@t-online.de
mailto:angela@architekt-weinreich.de
mailto:claus.selbmann@scouts-chor.de
mailto:henkelsieglinde@web.de
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Pax Christi 
Eugen-Bolz-Straße 8, 74172 Neckarsulm-Amorbach 

  07132 / 84834; Fax 07132 / 342139;   PaxChristi.Neckarsulm-Amorbach@drs.de 
Pfarrbüro: Di. & Mi. 9 – 11 Uhr, Do. 16 – 18 Uhr 

Aus dem KGR: 

In der Januar-Sitzung des KGRs wur-
de von der Kirchenpflegerin Jana 
Gärtner der Jahresabschluss 2017 
vorgestellt und erläutert. Der KGR 
stimmte dem Rechnungsabschluss 
einstimmig zu.  
Ebenso gab sie einen aktuellen Status 
zur Umsetzung der neuen Ortssat-
zung für die Gesamtkirchengemein-
de, die vom bischöflichen Ordinariat 
Ende 2018 genehmigt wurde.  

Da immer wieder Teile der Glasbau-
wand im Treppenhaus des Pfarrhau-

ses herunterfallen, muss das Pfarr-
haus in diesem Bereich in diesem Jahr 
renoviert werden. Entsprechende 
Angebote sollen bis zur nächsten Sit-
zung Ende April vorliegen.  

Am 22. September findet eine öku-
menische Pilgerwanderung zusam-
men mit der Kirchengemeinde St. 
Remigius und der evangelischen Kir-
chengemeinde Heilig-Geist statt. Nä-
heres hierzu in diesem Gemeinde-
brief auf Seite 14.  

Bernhard Cebulla
 

 
Wir treffen uns – soweit nichts ande-
res angegeben ist – im Gemeinde-
haus. 

Hier die nächsten Termine: 
Dienstag, 09.04.19: 
 Evtl. Kino 
Dienstag, 14.05.19: 
 Curling oder Minigolf 
Mittwoch, 12.06.19: 
 Radtour ins Sportheim nach 

Degmarn 

Donnerstag, 20.06.19: 
 Fronleichnam / Gemeindefest 
Dienstag, 09.07.19, 19.00 Uhr: 
 Grillen im Gemeindehaus 
Dienstag, 13.08.19, 19.00 Uhr: 
 Wikingerschach im Gemeinde-

haus 
Dienstag, 10.09.19, 19.30 Uhr: 
 Jahresplanung 

Angelika Schmickl 

 

Palmbuschen basteln 

Die Palmbuschen für unsere Erstkom-
munionkinder und die anderen Kin-
der für den Palmsonntag (Achtung: 
Vorabendmesse am 13. April) werden 
am Mittwoch, 10. April 2019, 17.00 – 
18.00 Uhr, gebunden. 

Wer für sein Kind einen Buschen mit-
basteln möchte, ist herzlich will-
kommen! 

ACHTUNG! Für die Erwachsenen 
werden keine Palmsträuße mehr zum 
Verkauf angeboten. 

mailto:PaxChristi.Neckarsulm-Amorbach@drs.de
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Senioren 

Die Senioren treffen sich in der Regel 
mittwochs um 14.30 Uhr im Gemein-
desaal. Abweichungen werden in den 
Vermeldungen, im Aushang und im 
Neckarsulm Journal bekannt gege-
ben. 

Die nächsten Termine sind: 
10.04.19 Krankensalbungsgottesdienst 

in Dahenfeld 

15.05.19 Maiandacht in Dahenfeld 
05.06.19 Die Zauberflöte – Mozarts 

Meisterstück 
17.07.19 Spiele 

(Programmänderungen vorbehalten) 

Elisabeth Schick, Heide Mackert, Irmgard 
Kaufmann 

 

Einladung zum Maultaschen-Essen 

Am Sonntag, den 07. April 2019, lädt 
die kath. Kirchengemeinde Pax 
Christi zum Fastenessen ein. Die 
Frauen vom Frauentreff bieten Maul-
taschen wahlweise in der Brühe oder 
mit selbst gemachtem Kartoffelsalat 
an.  

Wir würden uns freuen, Sie nach der 
Hl. Messe, so gegen 10.30 Uhr, im Ge-
meindehaus begrüßen zu dürfen. 

Eine Tasse Kaffee/Tee oder ein Kalt-
getränk mit Kuchen in gemütlicher 
Runde verkürzt uns die Zeit, bis um 
ca. 11.30 Uhr das Mittagessen ge-
reicht wird. 

Der Erlös ist zur Renovierung unseres 
Gemeindehauses bestimmt! 

KGR und der Frauentreff  

 

„Agape“ im Anschluss an die Feier der Osternacht 
In der Osternacht, 20. April 2019, fin-
det in unserer Gemeinde um 18.30 
Uhr die Wort-Gottes-Feier zur Oster-
nacht mit allen Erstkommunionkin-
dern der Gesamtkirchengemeinde 
statt. Sie beginnt mit der Entzündung 
des Feuers vor der Kirche. Während 
der Feier werden Fleisch, Eier, Brot 
und Osterlämmer gesegnet.  

Nach dem Gottesdienst lädt der Kir-
chengemeinderat herzlich zur Agape 
ein.  

In den ersten Christengemeinden war 
es Brauch, im Anschluss an den Got-
tesdienst zusammenzubleiben und 
gemeinsam zu essen. Diesen Brauch 
wollen wir in der Osternacht aufgrei-
fen. Wir teilen die gesegneten Spei-
sen, Hefezopf und Ostereier.  

Wir freuen uns, wenn viele nach dem 
Gottesdienst diesen Brauch aufleben 
lassen. 

Der Kirchengemeinderat 
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Gemeindefest an Fronleichnam 
Am 20. Juni – Fronleichnam – findet 
wieder das Gemeindefest statt. Nach 
der Prozession gibt es in und um das 
Gemeindehaus Mittagessen, Kaffee 
und Kuchen sowie Unterhaltung. Wir 

freuen uns auf rege Beteiligung und 
viele Besucher. 

Der Kirchengemeinderat 

 

Kirchengemeinde Pax Christi auf dem Amorbacher Sonnenfest 
Am 13. / 14. Juli 2019 findet das Son-
nenfest im Stadtteil Amorbach statt. 
Auch in diesem Jahr wird sich unsere 
Kirchengemeinde mit einem Stand 
(Kaffee/Kuchen, Eis/Eiskaffee, Wein/ 
Cocktails) an dem Fest beteiligen. 

Wir freuen uns auf rege Beteiligung 
und viele Besucher. 

Der Kirchengemeinderat 
 
 

Regeltermine in Pax Christi:

Spiel‐Spaß‐Musik‐Erlebnis 
für Kinder im Alter von 6 bis 9 Jahren 
donnerstags, 17.30 – 18.30 Uhr, im 
Gemeindehaus; Ansprechpartner: 
Stefan Przibilla  3410422, 
 stefan-prz@gmx.de 

Familientreff 
Treffen etwa alle zwei Monate im 
Gemeindehaus; Ansprechpartnerin:  
Kristin Deckert 
 9827667,  0170 / 9621054, 
 kristin.deckert@gmx.de 

Ministranten 
Treffen: jeden 2. Samstag im Monat, 
um 10.30 Uhr; Ansprechpartnerinnen: 
Melanie & Sarah Wacker  
 ministranten332@gmail.com 

Seniorenkreis: 
etwa alle 3 Wochen mittwochs, im 
Gemeindehaus; 
Ansprechpartnerin: Elisabeth Schick 
(Kontaktdaten s. letzte Seite) 

Caritativer Gemeindedienst 
Hausbesuche; Ansprechpartnerin: 
Elisabeth Schick (Kontaktdaten s. letzte 
Seite) 

Frauentreff 
jeden 2. Dienstag im Monat,  
19.30 Uhr, im Gemeindehaus; 
Ansprechpartnerin: Angelika Schmickl 
 84486,  schmickeline@gmx.de 

Café Zukunft 
mittwochs, 9.30 – 11.30 Uhr, im 
Gemeindehaus; Ansprechpartnerin: 
Rosa Kamenskaja  342691, 
 rosakamenskaja@gmx.de 

Stand der Kirchengemeinde Pax Christi  
auf dem Sonnenfest 2017 

mailto:stefan-prz@gmx.de
mailto:kristin.deckert@gmx.de
mailto:ministranten332@gmail.com
mailto:schmickeline@gmx.de
mailto:rosakamenskaja@gmx.de
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St. Remigius 
Eberstädter Straße 14, 74172 Neckarsulm-Dahenfeld 

  07139 / 7283; Fax 07139 / 456516;   StRemigius.Dahenfeld@drs.de 
Pfarrbüro: Mi. 10 – 12 Uhr, Do. 16 – 18 Uhr 

Musikalisches Gebet in die Nacht mit „RISING“ 
Gründonnerstag, 18. April 2019, um 22.00 Uhr, in St. Remigius

Die katholische Kirchengemeinde St. 
Remigius lädt wieder ganz herzlich 
zum „Musikalischen Gebet in die 
Nacht“ an Gründonnerstag, 18. April 
2019, um 22:00 Uhr in die Dahen-
felder Pfarrkirche ein. 

„Verwandelt“ lautet das Thema in 
diesem Jahr. Wir wollen uns ganz 
bewusst Zeit nehmen, um in der be-
sonderen Atmosphäre der Gründon-
nerstagsnacht den letzten Stunden Je-
su nachzuspüren und uns auf das 
„Verwandelt-Werden“ einzulassen, 
nachzudenken und dahinter zu bli-

cken, was es für uns und unser Le-
ben, unseren Glauben bedeuten kann.  

RISING ist es ein Herzensanliegen, 
den christlichen Glauben ganz le-
bensnah und alltagstauglich weiter-
zugeben. Die elf Sängerinnen und 
Musiker freuen sich darauf, sich zu-
sammen mit den Besuchern durch die 
gemeinsam verbrachte Zeit auf der 
Zielgeraden zu Ostern hin vorzube-
reiten, sich von der Gemeinschaft tra-
gen zu lassen und sich „verwandeln“ 
zu lassen vom Sterben Jesu.  

Im Anschluss gibt es wieder Gele-
genheit, bei einer warmen Tasse Tee 
und Fladenbrot ins Gespräch zu 
kommen, ganz nach dem Motto: „Wo 
zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind, da bin ich mitten 
unter ihnen.“ 

Bitte eine Kerze in geeignetem Gefäß 
und Tasse mitbringen. Um eine 
Spende wird gebeten. 

Regina Geppert, für die Gruppe RISING
 

Senioren 

Mit viel Elan haben wir das neue Jahr 
gestartet, denn Stuhlgymnastik war 
angesagt! 

Auch im laufenden Jahr werden ver-
schiedene Aktivitäten, Spiele oder 
Vorträge angeboten und Spargelbe-
sen, das Grillen und der Ausflug sind 
auch geplant. Die Geselligkeit oder 
ein nettes Gespräch darf auch nicht 

fehlen und ganz wichtig – Kaffee und 
Kuchen! Eigentlich bleibt alles beim 
Alten, denn wenn etwas gut ist, muss 
man es ja nicht unbedingt ändern. 

Nur die Besucher – die ändern sich. 
In den vielen Jahren haben wir auch 
immer wieder neue Gäste begrüßen 
dürfen und hoffen, dass unser Ange-
bot auch weiterhin angenommen 

Gruppe RISING, 2018 

mailto:StRemigius.Dahenfeld@drs.de
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Seniorennachmittag in Dahenfeld im Januar 2019: 
Muskelkater gab es keinen ... 

Die Geehrten bei der Cäcilienfeier 2018 

wird. Wir werden uns Mühe geben, 
um den Senioren einen kurzweiligen, 
unterhaltsamen Nachmittag bieten 
können. 

Die Seniorennachmittage finden in 
der Regel immer an einem Mittwoch 
im Monat um 14.30 Uhr im Gemein-
deraum statt. 

Die nächsten Termine sind: 
10.04.19 Krankensalbungsgottesdienst 

in Dahenfeld mit den Amor-
bacher Senioren 

15.05.19 Maiandacht in Dahenfeld mit 
den Amorbacher Senioren 

Juni `19 Spargelbesen 
24.07.19 Grillnachmittag 
Sept.´19 Ausflug 

Martina Heinrich 
 

Katholischer Frauenbund Dahenfeld 

Das Frauenbundteam hat 
wieder ein abwechslungs-
reiches Programm für 2019 
zusammengestellt: 

Am Donnerstag, den 11. April, um 
18.45 Uhr nach der Abendmesse ist 
ein Vortrag von Cordula Stölzel von 
der Bahnhofsmission Heilbronn. Sie 
berichtet über ihre wichtige Arbeit 
am Bahnhof Heilbronn und bringt 
auch Informationsmaterial mit. 

Am Sonntag, den 19. Mai um 18.00 
Uhr ist eine Maiandacht in der St. 
Remigius-Kirche. Sie wird vom Frau-
enbund vorbereitet und gestaltet. Da-
zu sind auch die Frauen vom Frauen-
bund St. Johannes eingeladen. An-
schließend ist ein gemeinsames Ves-
per im Pfarrhaus geplant. 

Der Frauenbund ist ein christlicher 
Frauenverband und freut sich über 
jede Mitarbeit und neue Ideen. 

Petra Katz 
 

Kirchenchor St. Remigius Dahenfeld 

Anlässlich der Cäcilienfeier wurden 
im Jahr 2018 sieben aktive Sänger/ 
-innen geehrt. 

➢ Elfriede Storz: 65 Jahre 
Ehrenbrief des Bischofs und DCV 

➢ Rosa Heinrich: 60 Jahre 
Ehrenbrief des Bischofs und DCV 

➢ Heiderose und Wilfried Körner:  
30 Jahre – Urkunde DCV 

➢ Gertrud Kieser: 25 Jahre 
Urkunde und Ehrenzeichen in 
Silber DCV 

➢ Evi und Ludwig Schmitt: 10 Jahre 
Anerkennungsurkunde vom 
Dekanat 
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Die Kirchenchöre aus St. Johannes und St. Remigius am zweiten Weihnachtsfeiertag 2018 in St. Johannes. 

Termine des Kirchenchores: 
Fr., 19.04., 15.00 Uhr: Karfreitag 
Mo., 22.04., 10.00 Uhr: Ostermontag – 
Singen im Gottesdienst gemeinsam 
mit Kirchenchor St. Johannes 
Sa., 15.06., 08.30 Uhr: Tagesausflug 
nach Pforzheim und Bad Liebenzell 
Do., 20.06., 10.30 Uhr: Fronleichnam – 
Singen im Gottesdienst 
Sa., 20.07., 17.00 Uhr: Singen im Got-
tesdienst, 
Dorffestbeginn um 18.00 Uhr 

So., 21.07., ab 11.00 Uhr: Dorffest – 
Remigius-Café im Gemeindesaal  
Mo., 22.07., ab 13.00 Uhr: Dorffest – 
Remigius-Café im Gemeindesaal 
Fr., 26.07., 18.00 Uhr:  
Grillfest am Gemeindehaus 
So., 22.09., 10.00 Uhr:  
ök. Gottesdienst in Amorbach, anschl. 
Martinuspilgerweg mit Pax Christi 

Dietmar Pieronczyk 

 

Gemeindefest an Fronleichnam 

Am 20. Juni – Fronleichnam – findet 
wieder das Gemeindefest statt. Nach 
dem Gottesdienst beim Rathaus und 
der Prozession gibt es in der Kelter 

Mittagessen, Kaffee und Unterhal-
tung. Wir freuen uns auf rege Beteili-
gung und viele Besucher. 

 

Gartenaktion rund um St. Remigius 

Am 27.10.2018 traf sich der KGR von 
St. Remigius, um die Grünflächen 
rund um das neue Gemeindehaus 
sowie der Kirche auf Vordermann zu 

bringen. Die Aktion wurde durch 
zahlreiche Helfer unterstützt, bei wel-
chen sich der KGR noch einmal aus-
drücklich bedanken möchte. 
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So wurde der Vorgarten des Gemein-
dehauses von Unkraut befreit sowie 
Sträucher und Hecken im Bereich der 
Kirche zurückgeschnitten. Des Wei-
teren wurde der unterhalb der Kirche 
befindliche Hang gerodet und im 
weiteren Verlauf noch vier Kiefern 
gefällt. So ist die Kirche nun wieder 

frei einsehbar und die alten Hang-
mauern kommen auch wieder mehr 
zur Geltung. 

Abgerundet wurde die gemeinschaft-
liche Tätigkeit durch ein gemein-
sames Mittagessen im Gemeinde-
haus, welches von den Dahenfelder 
Ministranten zubereitet wurde. 
Patrick Schwarz 

Regeltermine in St. Remigius: 

KjG 
mittwochs, 17.00 – 18.00 Uhr, in den 
Gruppenräumen im Gemeindehaus; 
Ansprechpartner: Jannik Arpogaus  
 jannik1207@gmail.com; 
Lea Trage  leatrage@web.de 

Kirchenchor 
Probe: mittwochs, 19.30 Uhr, im 
Gemeindehaus; Ansprechpartner: 
Dietmar Pieronczyk  07139 / 453430, 
 dietmar.pieronczyk@gmail.com 

Seniorennachmittag 
jeden 2. Mittwoch im Monat, im 
Gemeindehaus; Infos im Pfarrbüro 

Kinderchor "Rasselbänd" 
freitags (wöchentl.): 17.45 – 18.30 Uhr; 
freitags (zweiwöchentl.): 18.30 – 19.00 
Uhr (für Kinder ab der 3. Klasse); 
Ansprechpartnerin: 
Miriam Gaul  89113 

Katholischer Deutscher Frauenbund, 
Zweigverein St. Remigius 
Ansprechpartnerin:  
Petra Katz  07139 / 935631 

Gemeindedienst 
Hausbesuche ab dem 70. Lebensjahr; 
Ansprechpartnerin: 
Elsbeth Kühner  07139 / 6382

Gartenaktion des KGR St. Remigius, 2018 

Gartenaktion des KGR St. Remigius, 2018 

mailto:jannik1207@gmail.com
mailto:leatrage@web.de
mailto:dietmar.pieronczyk@gmail.com
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Erläuterungen: OE – Obereisesheim (Christusk.)  UE – Untereisesheim (St. Franziskus) KaP – Klinikum a. Plattenwald 
 ASB – ASB Seniorenh., Amorbach  H. Ganzh. – Haus Ganzhorn, Wilhelmstr. 
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Gottesdienstordnung  
 St. Dionysius 

mit OE / UE 
St. Johannes Pax Christi 

Amorbach/ mit KaP 
St. Remigius 
Dahenfeld 

St. Vinzenz 

Samstag 18.00 Uhr OE  18.00 Uhr  15.30 Uhr 

Sonntag 9.00 Uhr UE WGF 
9.30 Uhr 

 
10.45 Uhr 

 
10.00 Uhr KaP WGF  

9.15 Uhr  

Samstag 18.00 Uhr   18.00 Uhr 15.30 Uhr 

Sonntag 9.00 Uhr OE WGF 
9.30 Uhr 

 
10.45 Uhr 

9.15 Uhr 
10.00 Uhr KaP WGF  

  

Samstag 18.00 Uhr UE  18.00 Uhr  15.30 Uhr 

Sonntag 9.00 Uhr OE WGF 
9.30 Uhr 

 
10.45 Uhr 

 
10.00 Uhr KaP WGF  

9.15 Uhr  

Samstag  18.00 Uhr  18.00 Uhr 15.30 Uhr 

Sonntag 9.00 Uhr OE WGF 
9.30 Uhr 

 
10.45 Uhr 

9.15 Uhr 
10.00 Uhr KaP WGF  

  

Erläuterungen: OE – Obereisesheim (Christuskirche) UE – Untereisesheim (St. Franziskus) 
 WGF – Wort-Gottes-Feier  KaP – Klinikum am Plattenwald 
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Klinikseelsorge im Dekanat Heilbronn-Neckarsulm 
Ihr Angehöriger, ein Bekannter von 
Ihnen oder Sie selbst sind Patientin/ 
Patient in einer der Kliniken im Stadt- 
und Landkreis Heilbronn und wür-
den sich über einen Besuch durch die 
Klinikseelsorge, über die Kranken-
kommunion oder Krankensalbung 
freuen? 
Da es uns bei der Größe der Kliniken 
leider nicht gelingt, alle Patienten zu 

besuchen, sind wir Ihnen für einen 
entsprechenden Hinweis dankbar. 
Benachrichtigen Sie uns einfach per 
Telefon oder per E-Mail – Kontakt-
daten siehe unten. 
Wenn Sie selbst Patientin/Patient 
sind, können Sie uns natürlich auch 
über den Empfang der Klinik oder 
die Station rufen lassen. 

 
SLK Klinikum am Gesundbrunnen 
 07131 / 49-40711 oder 49-40710 
 katholisch@klinikseelsorge-heilbronn.de 
SLK Klinikum am Plattenwald 
 07136 / 28-40701 
 bernhard.meyer@drs.de 
SLK Lungenklinik Löwenstein 
 07130 / 15-4357 
 marianne.meyer@drs.de 
SLK geriatrische Reha-Klinik Brackenheim 
 07135 / 932668 
 wilhelm.forstner@drs.de 
Klinikum am Weissenhof – Zentrum für Psychiatrie 
 07134 / 756400 
 i.anic@klinikum-weissenhof.de 

Adressen unserer Kirchen 

St. Dionysius Pfarrgasse 6,  74172 Neckarsulm 

Frauenkirche Spitalstraße 1,  74172 Neckarsulm 

Klosterkirche Klostergasse 2,  74172 Neckarsulm 

Christuskirche Brahmsweg 2,   74172 Neckarsulm-Obereisesh. 

St. Franziskus Kelterstraße 6,  74257 Untereisesheim 

St. Johannes Stuttgarter / Berliner Straße,  74172 Neckarsulm-Neuberg 

Pax Christi Amorbacher Straße 34,  74172 Neckarsulm-Amorbach 

St. Remigius Eberstädter Straße 12,  74172 Neckarsulm-Dahenfeld 

Hinweis: 

Die Kontaktdaten der Pfarrbüros (Adresse, , , Öffnungszeiten, …) finden 
Sie in diesem Gemeindebrief am Anfang der Seite der jeweiligen Gemeinde.  
(Aktuelle Änderungen hierzu siehe www.se-nsu.de oder Neckarsulm Journal) 

mailto:katholisch@klinikseelsorge-heilbronn.de
mailto:bernhard.meyer@drs.de
mailto:marianne.meyer@drs.de
mailto:wilhelm.forstner@drs.de
mailto:i.anic@klinikum-weissenhof.de
https://www.se-nsu.de/
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Pastoralteam der Gesamtkirchengemeinde 

Dekan Siegbert Denk    07132 / 2127 

    StDionysius.Neckarsulm@drs.de 

Pfarrer Hermann Maier    07132 / 84834 

Pater Ivan Lobo SVD    07132 / 2127 

    ivan.lobo@drs.de 

Pfarrer Michael Bartzik    07132 / 3838058 

    michael.bartzik@drs.de 

Diakon Klaus Börger    07132 / 9870800 

    klaus.boerger@drs.de 

Diakon Bernhard Meyer    07136 / 28-40701 

    bernhard.meyer@drs.de 

Pastoralreferentin Elisabeth Schick   07132 / 342140 

    elisabeth.schick@drs.de 

Pastoralreferentin Sandra Ochs   07132 / 9487393 

    sandra-maria.ochs@drs.de 

Kirchenmusiker Christian Göckel   07132 / 2127 

    christian.goeckel@drs.de 

 Redaktionsschluss Gemeindebrief II-2019:   02. August 2019  

Anmerkungen der Redaktion 
• Für namentlich gekennzeichnete Artikel ist der Verfasser verantwortlich. 
• Bildrechte liegen, wenn nicht anders angegeben, beim Redaktionsteam. Eine Nutzung 

der Bilder ist nicht gestattet. 
• Wenn bei einer Telefonnummer keine Vorwahl angegeben ist, gilt die Vorwahl von 

Neckarsulm (07132). 
• Aus organisatorischen Gründen kann es vorkommen, dass ein Haushalt mehrere 

Gemeindebriefe erhält. 
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